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35 Jahre bewährte Unternehmensgeschichte – Im Dialog mit der SINC NOVATION Falkenstein GmbH

WIR SUCHEN DICH!

JETZT 
BEWERBEN!

www.sincnovation.com/karriere

Die Stärkung unseres Wirtschafts-
standortes hat für mich als Bürger-
meister oberste Priorität. Eine le-
bendige, zukunftsfähige Wirtschaft 
ist das Fundament für Arbeitsplät-
ze, Ausbildungsmöglichkeiten und 
Lebensqualität in unserer Stadt. 
Deshalb stehe ich in regelmäßigem 
und engem Austausch mit den 
ansässigen Unternehmen. Gerade 
in wirtschaftlich angespannten 
Zeiten ist es wichtig, miteinander 
im Gespräch zu bleiben, Heraus-
forderungen offen zu benennen 
und gemeinsam Perspektiven zu 
entwickeln.

In diesem Jahr feiert die SINC NO-
VATION Falkenstein GmbH ihr 
35-jähriges Bestehen. Dieses Jubilä-
um ist ein bedeutender Meilenstein 
für das Unternehmen und zugleich 
ein starkes Signal für die Stabilität 
und Innovationskraft. Im Rahmen 
eines persönlichen Austausches mit 
dem Geschäftsführer, Herrn Lars 
Lorenz, konnte ich mich über die 
aktuelle Entwicklung und zukünfti-
ge Projekte informieren. Die heutige 
SINC NOVATION Falkenstein 
GmbH ging aus der ehemaligen 
ComCard GmbH hervor und fir-
miert seit 2023 unter ihrem neuen 
Namen. Als Teil der SINC NOVA-
TION Gruppe ist das Unternehmen 
international vernetzt und zugleich 
tief in unserer Region verwurzelt. 
Zur Gruppe gehören weiterhin 
Standorte in Nettetal/Deutschland, 
Belgrad/ Serbien und Szeged/ Un-
garn. Während am Standort Net-
tetal im vergangenen Jahr bereits 
das 100-jährige Bestehen gefeiert 
werden konnte, blickt Falkenstein 
nun stolz auf 35 erfolgreiche Jahre 
zurück. 
Kernkompetenz: 
Hightech „Made in Falkenstein“
Das Unternehmen ist spezialisiert 
auf die Produktion von Smartkar-
ten – von Bank- und Gesundheits-
karten bis hin zu ÖPNV-Ticketsys-
temen und Mitarbeiterausweisen. 
Dabei deckt SINC NOVATION 
den gesamten Prozess ab: von der 
Ideenentwicklung über Design und 
Produktion bis hin zur Personalisie-
rung und zum Versand.

Ein weiterer wichtiger Geschäfts-
bereich ist die Herstellung von Ge-
schenkkarten für zahlreiche nam-
hafte Unternehmen. Damit trägt der 
Standort Falkenstein wesentlich zur 
Wertschöpfungskette nationaler 
und internationaler Marken bei.
Zukunftsprojekt: 
SIM-Kartenproduktion
Besonders erfreulich ist die Er-
weiterung des Portfolios um die 
Herstellung physischer SIM-Karten, 
die kürzlich am Standort Falken-
stein aufgenommen wurde. Globale 
Marktanalysen zeigen, dass die 
klassische SIM-Karte mit einer 
jährlichen Produktion von rund 
4,5 Milliarden Stück weiterhin stark 
nachgefragt ist. Auch die Progno-
sen für die kommenden Jahre sind 
sehr positiv. Gleichzeitig ist ein 
klarer Trend zur Rückverlagerung 
von Produktionskapazitäten nach 
Europa erkennbar.
Diese Entwicklung eröffnet der 
SINC NOVATION Falkenstein 
GmbH große Chancen. Investi-
tionen in neue Produktionsberei-
che stärken dabei nicht nur das 
Unternehmen selbst, sondern auch 
nachhaltig den Wirtschaftsstandort 
insgesamt. 
Ein bedeutendes Zeichen für 
unseren Standort. 
Unternehmen wie SINC NOVA-
TION sind ein Beweis dafür, dass 
Tradition und Innovation kein Wi-
derspruch sind. Seit 35 Jahren stärkt 
der Betrieb unsere Region, schafft 
Arbeitsplätze und investiert kon-
tinuierlich in neue Technologien.
Als Bürgermeister erfüllt es mich 
mit Zuversicht, dass wir in einer 
wirtschaftlich herausfordernden 
Zeit auf solche verlässlichen und 
zugleich zukunftsorientierten Part-
ner zählen können. Die Stadt wird 
auch weiterhin den Dialog mit den 
ansässigen Unternehmen pflegen 
und die Rahmenbedingungen 
für nachhaltiges Wachstum aktiv 
unterstützen.
Falkenstein bleibt ein Standort mit 
Perspektive – dank engagierter 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer sowie der Menschen, die 
hier täglich mit ihrem Einsatz zum 
Erfolg beitragen. 

Starke Arbeitsplätze mit Perspektive
Im Zuge der Produktionserweite-
rung wächst bei der SINC NOVA-
TION Falkenstein GmbH auch der 
Bedarf an Personal. Zur Unterstüt-
zung des kontinuierlichen Wachs-
tums sucht das Unternehmen en-
gagierte Produktionsmitarbeitende 
für den Standort Falkenstein. Be-
werberinnen und Bewerber erwar-
tet ein modernes Arbeitsumfeld mit 
abwechslungsreichen Aufgaben und 
langfristigen Perspektiven. Beson-
deren Wert legt das Unternehmen 
auf ein familiäres Betriebsklima, 
gegenseitige Wertschätzung und 
eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Wer Teil eines innovativen 
und zugleich regional verwurzelten 
Unternehmens werden möchte, 
findet hier attraktive Arbeitsbedin-
gungen und ein starkes Team.

Die Stadtbibliothek informiert
Aufgrund von Urlaub hat die Bibliothek im Zeitraum vom 06. 07 - 17. 07. 2026

jeweils nur dienstags und donnerstags von 10.00 – 12.30 Uhr geöffnet.
Ab dem 21. Juli sind wir zu den regulären Öffnungszeiten wieder für Sie da. 

Hinweis: Falls es Ihnen nicht möglich ist, Ihre ausgeliehenen Medien innerhalb der eingeschränkten Öffnungszeiten abzugeben, verlängert sich der Abgabetermin bis zum 21. Juli.
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Die Stadt Falkenstein/Vogtl. 
gratuliert ganz herzlich allen 
Jubilaren, die ihren Geburtstag 
feiern dürfen. Für das neue 
Lebensjahr mögen alle Wünsche und 
Ziele in Erfüllung gehen, aber vor 
allem Gesundheit, Glück, Freude und 
Gottes Segen sollen Sie stets 
begleiten. 

Es denkt heute an Sie 

Marco Siegemund
Bürgermeister

Geburtstagswünsche

Falkensteiner Energiespartipps

 

vMH Heun & Partner mbB 
Steuerberatung 

Am Hummelberg 2 
08626 Adorf/Vogtland  

Am Hummelberg 2, 08626 Adorf 

www.vm-h.de 
Am Hummelberg 2, 08626 Adorf 

 

Neue Herausforderung gesucht? 
         bewerbung@vm-h.de 

Mehr Infos unter: karriere.vm-h.de 

Sonne für zu Hause! Tanken Sie 
in Ihrer Infrarot Kabine neue 
Energie und beeinflussen
positiv Ihre Gesundheit.

www.Savo.de

Rockstroh & Sohn GmbH
08248 Klingenthal · Auerbacher Str. 284
Fon 037467-22600 · info@savo.de

Falkensteiner Energiespartipps
Kühl- und Gefriergeräte gehören 
zu den Haushaltsgeräten, die den 
meisten Strom benötigen. Sie haben 
zwar eine geringe Anschlussleis-
tung, sind jedoch ständig in Betrieb.
Problematisch sind Kühlschränke 
mit Sterne-Fächern. Ein Kühl-
schrank mit Zwei-Sterne-Kühlfach 
hat einen bis zu 20 % höheren Jah-
resenergieverbrauch als ein Gerät 
mit gleichem nutzbarem Volumen 
ohne Gefrierfach. Je mehr Sterne, 
desto niedriger die Temperatur und 
umso höher der Energieverbrauch. 
Wenn im Haushalt ein Gefriergerät 
vorhanden ist, sollte auf die An-
schaffung eines Kühlschranks mit 
Sterne-Fächern verzichtet werden.
Wählen Sie für Ihren Kühlschrank 
einen optimalen Standort. Der Platz 
in der Küche ist beliebt, jedoch 
meist nicht besonders günstig. Bei 
Aufstellung in einem Raum mit 
nur einem Grad niedrigerer Um-
gebungstemperatur können bis zu 
sechs Prozent Strom eingespart 
werden. 
Wenn nur die Küche als Aufstel-
lungsort in Frage kommt, dann 
achten Sie darauf, dass Kühl- und 
Gefriergeräte nicht neben Geräten 
platziert werden, die Wärme ab-
strahlen. Um den Wärmetauscher 
auf der Rückseite des Kühlgeräts 
sollte die Luft immer zirkulieren 
können. Freistehende Geräte sind 
energetisch betrachtet immer effi-
zienter als Einbaugeräte.
Es ist auch sinnvoll, von Zeit zu 
Zeit die Innentemperatur des Kühl-
schranks zu überprüfen. Je nach-
dem, ob der Kompressor zum 
Zeitpunkt der Messung gerade 
erst angesprungen ist oder bereits 

einige Zeit gear-
beitet hat, ist es 
im Kühlschrank 
unterschiedlich 
kühl. Daher soll-
te mehrfach gemessen werden. 
Alternativ kann man das Thermo-
meter in eine durchsichtige Box 
legen, und es so vor kurzzeitigen 
Temperaturschwankungen schüt-
zen. Um die Temperaturschichtung 
innerhalb des Kühlschranks zu 
ermitteln, sollten Sie die Box an 
verschiedene Stellen legen – zum 
Beispiel auf die oberste und unterste 
Ablage sowie in die Türfächer. So 
finden Sie den optimalen Lagerort 
für die verschiedenen Lebensmittel, 
wie zum Beispiel für die Butter, 
damit sie streichfähig bleibt.
Viele Geräte sind zu kalt eingestellt. 
Eine Temperatur von sieben Grad 
Celsius im mittleren Bereich des 
Kühlschranks ist ausreichend. 
Bereits ein Grad weniger kann bis 
zu sechs Prozent mehr Stromver-
brauch verursachen. Stellen Sie 
den Regler auf die erforderliche 
Temperaturstufe. Manchmal reicht 
im Winter und bei entsprechend 
niedriger Umgebungstemperatur 
bereits die Stufe eins oder zwei aus. 
Im Sommer muss gegebenenfalls 
eine höhere Stufe gewählt werden.
Selbstverständlich sollten Sie keine 
Speisen, die noch warm sind, in den 
Kühlschrank stellen. Vermeiden 
Sie unnötiges oder langes Öffnen. 
Übrigens erleichtert ein ordentlich 
eingeräumter Kühlschrank nicht 
nur, den Überblick zu behalten. 
In einem überfüllten Kühlschrank 
wird die Luftzirkulation und damit 
auch die Kühlleistung behindert, 
sodass der Stromverbrauch steigt.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, den 04. August 2026 
bietet die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 15.30 - 16.30 Uhr in 
Falkenstein, im Begegnungszent-
rum, F.-Engels-Str. 20 Wasser- und 
Bodenproben prüfen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann 
das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration unter-
sucht werden. 
Analysen auf Trinkwasserqualität, 
Brauchwasseranalysen, Analysen 
für Aquarienwasser:
Für diese Analysen bitte mind.  
1 Liter Wasser in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen.

Bodenanalyse eine Nährstof f-
bedarfsermittlung, Bodenanalyse 
auf Schwermetalle. Hierzu ist es 
notwendig, an mehreren Stellen des 
Gartens Boden auszuheben, so dass 
insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung 
zur Verfügung stehen.

Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie e.V.                                
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
E-Mail: afu-ev@web.de
www.afu-ev.org
Tel.: 03727 976310
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Das 32. Falkensteiner Straßenfest 
am Sonnabend, dem 6. Juni, war 
wieder ein voller Erfolg. Es wurde 
eine Menge geboten, viele Gäste 
und natürlich zahlreiche Falken-
steiner waren dabei. Unser Stand 
mit dem Falkensteiner Bilderrätsel 
war immer belagert – vielen Dank! 
Nun folgt in der heutigen Ausgabe 
des Falkensteiner Anzeigers die 
Auflösung des Rätselbildes aus der 
letzten Ausgabe.
Wir befinden uns im mittleren Teil 
der Clara-Zetkin-Straße in Falken-
stein iV., im Gebiet des „Holzbrun-
nens“. Dazu gehören die Straßen: 
Holzbrunnen, Wenzelstraße, Brü-
derstraße, An der Götzenwiese und 
Hammerbrücker Straße. Der Holz-

brunnen, ein öffentlicher Brunnen, 
befand sich an der Hammerbrücker 
Straße, wo die Wenzelstraße und 
die Brüderstraße einmünden. Hier 
sind heute Garagen zu finden. Die 
Clara-Zetkin-Straße, früher König-
Georg-Straße, wurde bereits 1898 
geplant. Sie führte gerade bis zum 
Holzbrunnenweg. Hier machte sie 
einen Bogen um die zwei Holz-
brunnenhäuser Nr. 11 und Nr. 17 
(dahinterstehend). Danach führte 
sie gerade weiter bis zur Straße An 
der Götzenwiese. Der Anschluss 
an die Hammerbrücker Straße 
bestand noch nicht. In den 1950er 
Jahren wurden die zwei Häuser Nr. 
11 und 17 abgebrochen. Auf dieser 
Fläche entstand der Spielplatz. Für 
uns Kinder eine tolle Sache, die 
wir auch rege nutzten. Die lange 

geplante Begradigung der Clara-
Zetkin-Straße ließ eine ganze Weile 
auf sich warten. 1974/75 war es so 
weit. Die Straße wurde durchgängig 
vom Willy-Rudert-Platz bis zur Ein-
mündung in die Hammerbrücker 
Straße gebaut. 
Heute führt die Clara-Zetkin-Straße 
mit Fußweg und Straße über den 
rechten Teil des ehemaligen Spiel-
platzes und der linke Teil gehört 
zu Privatgrundstücken. Die im 
Hintergrund zu sehende Häuser-
reihe gehört zur Wenzelstraße und 
das Eckhaus beherbergte einst die 
„Lebensmittelhandlung Weigel“. Die 

Häuser wurden 1895 vom Baumeis-
ter Max Wenzel, Falkenstein, gebaut.
Quelle: Angaben von Baudaten, Stadt-
archiv Falkenstein – vielen Dank!
Der Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. informiert:
Unsere nächste Ausstellung „Hand-
werksbetriebe in Falkenstein“ (Ar-
beitstitel) öffnet am Sonnabend, dem 
5. September 2026, um 14:00 Uhr. 
Nähere Angaben zu dieser Ausstel-
lung erfolgen in der Augustausgabe 
des Falkensteiner Anzeigers.
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V.

Falkenstein i.V., Clara-Zetkin-Straße, heutiger Zustand; 
Aufnahme: Frühjahr 2026, Hans Beyer, Falkenstein

Falkenstein i.V., Blick auf den geraden Teil der Clara-Zetkin-Straße, gut zu sehen 
der Straßenverlauf rechts um die Holzbrunnenhäuser Nr. 11 vorn und Nr. 17 da-
hinter; rechts neben der Straße die Häuser Nr. 13 vorn und Nr. 15 dahinter (Bauer 
Kleditzsch). Die Häuserreihe Mitte hinten wurde 1922 bis 1927 gebaut und trägt 
die Hausnummern 24 – 34. Links oben befindet sich der Zaun vom Sportplatz des 
„TV 1840 Falkenstein“. Foto: etwa 1950, Sammlung Andreas Rößler

Ehrenamt: Kinder- und Jugendtelefon Plauen sucht 
Verstärkung
Das Kinder- und Jugendtelefon 
Plauen sucht engagierte Menschen, 
die Kindern und Jugendlichen 
zuhören, sie ernst nehmen und in 
schwierigen Momenten unterstüt-
zen möchten. Wer sich ehrenamt-
lich einbringen will, hat hier die 
Möglichkeit, jungen Menschen am 
Telefon Gesprächspartnerin oder 
Gesprächspartner zu sein.

Am Sorgentelefon können Kinder 
und Jugendliche über Konf likte, 
Ängste, Sorgen oder auch alltägliche 
Themen sprechen. Die Gespräche 
sind anonym und vertraulich. Ziel 
der Beratung ist es, gemeinsam mit 
den Anrufenden neue Perspektiven 
zu entwickeln, sie zu entlasten und 
zu stärken.

„Wer Kindern und Jugendlichen zu-
hören möchte und sich ehrenamtlich 
engagieren will, ist bei uns genau 
richtig“, sagt Dietgard Nekwinda, 
Koordinatorin des Kinder- und Ju-
gendtelefons beim Kinderschutzbund 
Plauen. „Wir suchen Menschen, die 
offen, einfühlsam und zuverlässig 
sind. Wichtig sind vor allem Freude 
am Zuhören, Interesse an jungen 
Menschen und die Bereitschaft, sich 
auf unterschiedliche Lebenssituatio-
nen einzulassen. Eine pädagogische 
oder psychologische Vorbildung ist 
nicht erforderlich. Entscheidend sind 
Empathie, Verantwortungsbewusst-
sein und die Bereitschaft, sich auf das 
Ehrenamt einzulassen.“
Eine fundierte Ausbildung bereitet 
gut auf die Beratungstätigkeit vor. 

Inhalte sind unter anderem Selbst-
ref lexion, Kommunikation und 
jugendspezifische Themen. Darüber 
hinaus gehören regelmäßige Fort-
bildungen, Supervision sowie Team-
treffen und gemeinsame Aktivitäten 
zum Angebot.
Die nächste Ausbildung startet An-
fang September. Interessierte können 
sich beim Kinder- und Jugendtelefon 
Plauen melden und unverbindlich 
informieren.
Kontakt:
Der Kinderschutzbund 
OV Plauen e.V.
Dietgard Nekwinda
0178 8886318
kjt@dksb-plauen.de
https://www.dksb-plauen.de/kin-
der-und-jugendtelefon/
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthaben-
den Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprech-
stunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. 
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Die nächste Ausgabe des Anzeigers erscheint am  
Donnerstag, den 30. Juli 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist
Montag, der 20. Juli 2026.

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungsprämie 
sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. § 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: ab 199,- €

Erstzulassung:	 06/2026
Kilometer:	 10
Getriebe:	 Automatik
Leistung:	 110 kW (150 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Farbe:	 Schwarz, met.
HU:	 neu
Hubraum:	 1.498 ccm
Umweltplakette:	 4 (Grün) Euro 6d

Skoda Karoq Selection AHKSkoda Karoq Selection AHK
Neuwagen mit TageszulassungNeuwagen mit Tageszulassung

Unsere Mietangebote:
VW Crafter zum umziehen 	 Tagespreis 90.- Euro 
Mietbus für 8 Personen 	 Tagespreis 95.- Euro

32.800,-  €
MwSt. ausweisbar

Ausstattung:
Abgedunkelte Scheiben, ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Alarmanlage, Ambiente-Be-
leuchtung,Android Auto, AHK schwenkbar, Anhängerrangierass, Apple CarPlay, Armlehne, Beheizbares 
Lenkrad, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, Dachreling, El. FH, El. Seitenspiegel anklappbar 
El. Wegfahrsperre, ESP Fernlichtass., Freisprech, Garantie, Induktionsladen für Smartphones, Innensp.
autom. abblendend Inspektion neu Isofix ,Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, Leicht-
metallfelgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Multifunktionslenkrad, Navigationsvorbereitung, Nebel-
scheinwerfer, Notbremsassistent, Notrufsystem, Pannenkit, Partikelfilter, Radio DAB,Regensensor, 
Reifendruckkontrolle, Schaltwippen, Scheckheftgepflegt, Scheinwerferreinigung, Schlüssellose 
Zentralverriegelung (Keyless), Servolenkung, Sitzheizung, Sommerreifen, Sportsitze, Sprachsteuerung, 
Spurhalteassistent Start/Stopp-Automatik Totwinkel-Assistent, Traktionskontrolle USB, Verkehrszei-
chenerkennung, Volldigitales Kombiinstrument, Winterpaket, Zentralverriegelung

Gemeinsam aktiv im Göltzschtal – 
Ehrenamt suchen und finden

Sperrungen am Falkensteiner Bahnhof beeinflussen 
Fahrbetrieb ab dem 17. Juni 2026
Falkenstein/Vogtland. Aufgrund von Sperrungen im Bereich des Falkensteiner 
Bahnhofs kommt es ab Mittwoch, 17. Juni 2026 zu Fahrplanänderungen.

Betroffen sind die folgenden Verbindungen:
PlusBus Linie 10	 (Reichenbach – Falkenstein | über Lengenfeld - 
	 Rodewisch - Auerbach - Ellefeld)
RufBus Linie 15	 (Falkenstein – Auerbach, Sternkoppel | über 
	 Dorfstadt - Reumtengrün - Rebesgrün – Auerbach)
TaktBus Linie 23	 ((Schneckenstein –) Gottesberg – Dorfstadt | über 	
	 Tannenbergsthal - Hammerbrücke - Grünbach -
	 Falkenstein)
PlusBus Linie 50 	 (Plauen – Rodewisch | über Meßbach - Taltitz - 	
	 Oelsnitz - Tirpersdorf - Werda - Falkenstein - 
	 Auerbach)
PlusBus Linie 70 	 (Plauen - Rodewisch | über Großfriesen - Theuma - 	
	 Bergen - Falkenstein - Ellefeld – Auerbach)
RufBus Linie 71 	 (Falkenstein - Schönau (- Bergen) | über Dorfstadt - 
	 Oberlauterbach – Unterlauterbach)
SchulBus Linie 101 	 (Reichenbach - Lengenfeld - Rodewisch – Falkenstein)
SchulBus Linie 701 	 (Großfriesen - Falkenstein | über Theuma - 
	 Mechelgrün – Bergen)

Auf der PlusBus Linie 10 werden die Fahrtzeiten zwischen Rodewisch und 
Falkenstein leicht angepasst. Zudem entfallen die Haltestellen Rodewisch, 
STR; A.-Bebel-Str. sowie Auerbach, R.-Blum-Str.. Diese Maßnahmen die-
nen der Entlastung der Linie sowie der Sicherung wichtiger Anschlüsse 
angesichts der hohen Auswirkungen der aktuellen Baumaßnahmen auf 
den Fahrbetrieb.
Der Verkehrsverbund Vogtland empfiehlt allen Fahrgästen, sich vor Fahrt-
antritt über die aktuellen Fahrpläne auf der Internetseite vogtlandauskunft.
de, über die VVV mobil App und über das VVV-Servicetelefon 03744 19449 
zu informieren.

Der Frühling bringt neue Energie 
mit sich – und oft auch den Impuls, 
Neues auszuprobieren und sich 
einzubringen. In Auerbach/V. und 
Umgebung gibt es viele unkompli-
zierte Möglichkeiten, direkt vor Ort 
aktiv zu werden.

Ob beim Zeit schenken für Se-
niorInnen im AWO Kreisverband 
Vogtland e.V., bei der Mitarbeit in 
der TelefonSeelsorge des Diakoni-
schen Beratungszentrums Vogtland 
gGmbH, bei der Beförderung von 
Menschen mit erworbenen Behin-
derungen im Vital e.V., beim Anle-
gen eines Grünen Klassenzimmers 
des Angelvereins Reumtengrün e.V. 
oder als Kinomacher beim Insel 
Kino e.V. unterwegs – überall wer-
den Menschen gesucht, die etwas 
Zeit mitbringen.
Ehrenamt heißt hier vor allem: 
mitmachen, Neues kennenlernen 
und gemeinsam etwas auf die Beine 
stellen. Dabei zeigt sich schnell, 
dass Helfen nicht nur sinnvoll ist, 
sondern auch Freude macht und 
Menschen verbindet. „Es entstehen 
Begegnungen, kleine Erlebnisse 
und Momente, die den Alltag be-

reichern“, so Ron Günther, Ko-
ordinator der Ehrenamtsplattform 
für den Vogtlandkreis.
Die Plattform ehrensache.jetzt hilft dabei, 
das passende Ehrenamt zu finden – re-
gional, übersichtlich und unkompliziert. 
Angebote für Auerbach/V. und Umgebung 
gibt es unter https://vogtlandkreis.ehren-
sache.jetzt/.
Als Ansprechpartner steht Ron Günther 
telefonisch unter 0151/42068156 oder 
per E-Mail an guenther@buergerstiftung-
dresden.de zur Verfügung.

Das Projekt „Digita le Ehren-
amtsplattform für Sachsen“ wird 
gefördert durch das Sächsische 
Staatsministerium für Soziales, 
Gesundheit und Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und finanziert aus 
Steuermitteln auf Grundlage des 
vom Sächsischen Landtag beschlos-
senen Haushalts. 
Das Angebot dresden.ehrensache.
jetzt wird gefördert von der Landes-
hauptstadt Dresden. 
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Rekordbesuch beim 32. Falkensteiner Straßenfest und 
der 4. Baron-von-Trützschler-Classic
Ein rundum gelungenes Wochenen-
de liegt hinter der Stadt Falkenstein. 
Das 32. Falkensteiner Straßenfest 
und die 4. Baron-von-Trützschler-
Classic lockten am ersten Juni-Wo-
chenende zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher in die Innenstadt und 
sorgten für eine außergewöhnlich 
hohe Resonanz. Bei bestem Som-
merwetter wurde an beiden Tagen 
gefeiert, gestaunt und gemeinsam 
erlebt bis in die späten Abendstun-
den hinein.
Der anhaltende Erfolg der tra-
ditionsreichen Veranstaltungen 
beruht seit vielen Jahren auf ihrer 
besonderen Vielfalt. Diese zeigte 
sich auch in diesem Jahr wieder 
in beeindruckender Weise: Zahl-
reiche kulinarische, kulturelle und 
sportliche Angebote sowie Mit-
machaktionen für Jung und Alt 
machten die Innenstadt zu einem 
lebendigen Treffpunkt für Gäste aus 
nah und fern.
Ebenso vielfältig wie das Programm 
war das Engagement derjenigen, die 
das Festwochenende ermöglichten. 
Zur Eröffnung des Straßenfestes 
sowie am Sonntag im Rahmen 
der Oldtimerrundfahrt würdigte 
Bürgermeister Marco Siegemund 
den großen Einsatz aller Betei-
ligten. Sein besonderer Dank galt 
den Gewerbetreibenden, Vereinen, 
Schulen, Kindertagesstätten, Kirch-
gemeinden, der Freiwilligen Feuer-
wehr, dem Stadtbauhof sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung. „Sie alle haben 
maßgeblich dazu beigetragen, dass 
die Besucherinnen und Besucher 
ein abwechslungsreiches und at-
traktives Festprogramm erleben 

konnten. Das Straßenfest sei damit 
erneut ein eindrucksvolles Beispiel 
für gelebten Gemeinschaftssinn 
und das starke Miteinander in 
Falkenstein“, so der Bürgermeister.
Bereits am Freitagabend hatte ein 
feierlicher Festakt den Auftakt zum 
Jubiläumswochenende gebildet. 
Gemeinsam mit den Gästen aus der 
französischen Partnerstadt Harnes 
wurde das 60-jährige Bestehen der 
Städtepartnerschaft gewürdigt. 
In zahlreichen Gesprächen und 
Begegnungen wurde deutlich, wie 
lebendig und wertvoll die über 
Jahrzehnte gewachsene Freund-
schaft zwischen beiden Städten bis 
heute ist.

Die feierliche Eröffnung des Stra-
ßenfestes mit dem traditionellen 
Taubenauflass stand anschließend 
ganz im Zeichen dieses besonderen 
Jubiläums. Gemeinsam ließen die 
Bürgermeister Anthony Gareneaux-
Glinkowski und Marco Siegemund 
symbolisch zwei Tauben in den 
Himmel steigen. Die Geste stand für 
Frieden, Freundschaft und Völker-
verständigung in Europa und der 
Welt und unterstrich die Bedeutung 
der langjährigen Partnerschaft 
zwischen Harnes und Falkenstein.
Mit der großen Besucherresonanz, 
der hervorragenden Stimmung und 
dem vielfältigen Programm wird 
das Festwochenende vielen Gästen 
noch lange in guter Erinnerung 
bleiben. Gleichzeitig hat es einmal 
mehr gezeigt, wie viel durch das 
Engagement zahlreicher Ehrenamt-
licher, Vereine, Institutionen und 
Unterstützer gemeinsam erreicht 
werden kann.
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Hospiz Termine  Juli 2026
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in 
Trauer, für Fragen bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinde-
rung, auch für Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
All unsere Dienste sind kostenlos. Unser Kinderhospizdienst 
begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle unsere Mitarbeiter haben dafür 
eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. 
Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.

Trauercafés:
Sommerpause

Individuelle Beratungen sind  immer in unserem Auerbacher Büro, im Rathaus in Klingenthal 
oder bei Ihnen zu Hause möglich nach telefonischer Terminabsprache Tel. Nr. 0163-6149065.
Am 21.08.2026 beginnt in Auerbach ein neuer Ausbildungskurs für Kinderhospizler. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, aber etwas Zeit und Empathie sind notwendig. Für 
Fragen steht jederzeit Petra Zehe zur Verfügung unter Tel-Nr. 0163-6149065.

10. „Jedermann-Triathlon“ findet am 28.08.26 ab 16 Uhr an der Falkensteiner Talsperre 
statt. Alle sind zum Mitmachen herzlich eingeladen. Es geht um Spaß am gemeinsamen 
Sport für einen guten Zweck.

Vorinformation: Am 09.09.2026 wird unserem Kinderhospizdienst in Klingenthal die Fackel 
vom diesjährigen Kinder-Lebens-Lauf (KLL) übergeben. Wir suchen Menschen, die Zeit und 
Lust haben, am 09.09.26 mit dem Fahrrad die Fackel mit nach Auerbach zu bringen und/
oder am 10.09.26  die Fackel von Auerbach nach Zwickau mit Motorrädern zu transportieren. 
Es geht beim KLL um Aufmerksamkeit für Kinderhospizarbeit. Der KLL beginnt im April in 
Berlin und endet im Oktober wieder in Berlin. Wir dürfen Teil davon sein und wir brauchen 
Mitstreiter. Bitte melden unter Tel-Nr. 0163-6149065.

Ihnen allen schöne Sommertage und viel Kraft für die Herausforderungen des Lebens.

Ihre Petra Zehe, 
Koordinatorin,  Master Palliative Care
Pädiatrische Palliative Care

 
 
 
 

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten 
für Schwerkranke Menschen, Trauernden und Ihren Angehörigen 
da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 

Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie 
hören zu und spenden Trost und machen so Mut. 

Sie möchten unsere Arbeit im Ehrenamt unterstützen- wollen mehr 
wissen über Krankheit, Sterben, Tod und Trauer; bei dem Sie neue, 

für Sie wertvolle zwischenmenschliche Erlebnisse und Begegnungen 
erfahren? Dann dürfen Sie sich gerne für unseren Kurs 

„SCHWERKRANKE UND ANGEHÖRIGE BEGLEITEN“ anmelden.  
Er startet am 21.08.2026. 
Es gibt noch freie Plätze!  

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage oder gerne 
persönlich unter den unten aufgeführten Telefonnummern. 

 
 

   Informationen, Anmeldung und Kontakt unter:  0174 7125976 

              

              Reichenbach Bahnhofstraße 23 a  
                            Tel. 03765 612888   

Auerbach Bebelstraße 13  
    Tel. 03744 3098450 

VERANSTALTUNG DATUM ORT 
Trauercafé Auerbach Mo 20.07.2026 

15:00-17:00 Uhr 
Auerbach  
Bebelstraße 13 

Vorstellung Vereins- und 
Hospizarbeit i. R. des 

Seniorennachmittags 60+ 

vorauss. 23.07.26, 
14:30Uhr 
(bitte entsprechende 
Info’s d. Stadt AE 
beachten) 

Stadtarchiv 
Auerbach 

SAVE THE DATE ! 
Vortrag & gem.  Austausch 

„Zwischen Trauer & 
Technologie“ 

Weitere Informationen folgen 

Dienstag 
15.September‘26, 
19:00 Uhr 

Veranstaltungsraum  
H34 Ellefeld 

 
 

 🌐   hospizverein-vogtland.de      ·       @   info@hospizverein-vogtland.de 
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Europa fördert Falkenstein – Begegnungszentrum Vitamin B

Rückblick
Zum Kreativ-Treff im Mai wurden 
wir kreativ mit Schrumpffolie. 
Nebenbei konnten auch Sonnen-
Caps bunt bemalt und mit Glitzer-
steinen beklebt werden. Es war ein 
Riesenspaß für alle Beteiligten. 
Gleichzeitig bot das Treffen wie im-
mer eine schöne Gelegenheit, sich 
auszutauschen und ins Gespräch zu 
kommen. Wir verabschieden uns in 
die Sommerpause und freuen uns 
bereits auf die nächsten Treffen ab 
August mit der Kindertagesstätte 
„Albert Schweitzer“.
Beim Begegnungscafé 60+ am 
02.06. durften wir Frau Birkner von 
Birkners Zoo & Co. begrüßen. Sie 
stellte verschiedene Naturkosmetik-
produkte vor und gab interessante 
Einblicke in deren Herstellung 
und Anwendung. Anschließend 
konnten die Besucher selbst kreativ 
werden und eigene Naturkosmetik 
herstellen, darunter Ringelblumen-
salbe, Badeperlen und Lippenbal-
sam. Ein informativer und zugleich 
abwechslungsreicher Vormittag.
Beim Straßenfest am 06.06. gab es 
zahlreiche Mitmachangebote für 
Groß und Klein. An unseren Stand 
ging es hoch hinaus auf dem Klet-

terturm. Bei „Hammer Time“ war 
Geschick gefragt – wer versenkt den 
Nagel am schnellsten? Außerdem 
konnten Perlenarmbänder gebastelt 
sowie Glitzer- und Wassertattoos 
ausprobiert werden.

Bei uns im Vitamin B fand am 
12.06. die KIEZKÜCHE statt. Beim 
gemeinsamen Kochen, Essen und 
Diskutieren kamen junge Men-
schen miteinander ins Gespräch 
und tauschten sich über ihre Ideen, 
Wünsche und Themen aus. Dabei 
entstanden auch interessante Pod-
cast-Beiträge, die bald veröffentlicht 
werden. Die Veranstaltung bot 
Raum für Mitbestimmung, Aus-
tausch, Gemeinschaft und neue 
Impulse. Vielen Dank an alle, die 
dabei waren.

Ausblick
Die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Es erwartet euch ein abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm mit 
kreativen Angeboten, Ausf lügen, 
Sport- und Medienprojekten. Wer 
noch dabei sein möchte, kann sich 
gerne bei uns melden oder sich auf 
unserer Website über Angebote 
und Anmeldemöglichkeiten infor-

mieren. Wir freuen uns auf eine 
erlebnisreiche Ferienzeit mit den 
Kindern und Jugendlichen.
In nächster Zeit beginnen die 
Bau- und Renovierungsarbeiten 
in unserer Einrichtung. Dabei ent-
stehen neue Räume, die gemeinsam 
mit Kindern und Jugendlichen ge-
staltet werden. So können sie ihre 
Ideen, Wünsche und Bedürfnisse 
einbringen und ihre Einrichtung 
aktiv mitprägen.

Am 3. Juli verwandelt sich der 
Bahnhof Falkenstein in eine außer-
gewöhnliche Tanzf läche: Bei der 
Silent Party erleben die Gäste Musik 
und Partyfeeling über kabellose 
Kopfhörer auf ganz besondere 
Weise. Die Veranstaltung 
bietet jungen Menschen ein 
neues, modernes Event-
format zum Feiern und 
Tanzen. Kommt vorbei 
und erlebt einen beson-
deren Sommerabend in 
Falkenstein!

Auch in den kommenden 
Monaten möchten wir Räu-
me schaffen, in denen Kin-
der, Jugendliche und Familien  

Gemeinschaft erleben, Ideen ent-
wickeln und ihre Stadt aktiv mit-
gestalten können.

Bei Fragen stehen wir euch gern 
zur Verfügung.
03745 749553
0175 385 8755
www.begegnungszentrum-
vitaminb.de
Euer Team „Vitamin B“ 
Isabell Seidel, Torsten Schwabe-
Will, Christian Arndt und 
David Ide
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Sprechtage IHK Regionalkammer Plauen
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 17.07.2026, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, 
Tel. 03741 214-3200
Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit 
(Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen 
Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformationen, 
individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit 
Terminvereinbarung, Kontakt: Yvonne Dölz, 
Tel. 03741 214-3301
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich

Schalmeienfreunde Stadt Falkenstein e.V.
Im Juli könnt ihr uns zu folgenden Veranstaltungen 
live erleben:
Samstag, 04.07.2026 Hoffest im 
Schwalbenhof Zwickau ab 16:00 Uhr
Samstag, 04.07.2026 Turnierparty Burgstädt ab 20:00 Uhr
Sonntag, 12.07.2026 Wiesenfest Selb ab 13:00 Uhr
Freitag, 31.07.2026 Siedlerfest Kleinfriesen ab 20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten!
Bucht uns für eure Feier. Wir machen eure Party zum 
Erlebnis! E-Mail: anfragen@schalmeienfreunde.com
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

   gem
einsam für Sie da!

    Wir sind

MEDIENTECHNOLOGE/-IN
Druck

•	 attraktive	Ausbildungsvergütung
•	 Lehrmittelzuschuss
•	 Zuschuss	zum	Erwerb	des	Führerscheins
•	 kollegiales	Arbeitsumfeld

•	 mittleren	Schulabschluss
•	 technisches	Verständnis
•	 sehr	gutes	Seh-	und	Farb-	
	 unterscheidungsvermögen
•	 handwerkliches	Geschick
•	 gutes	Reaktionsvermögen
•	 Flexibilität	&	Verantwortungs-	
	 bewusstsein
•	 Teamfähigkeit
	

Du hast ...#
•	 Ausbildungsdauer:	3	Jahre
•	 Planen	von	Druckaufträgen
•	 Einrichten	von	Druck-	
	 maschinen	(Farbgebung,		 	
	 Passer,	Qualitätskontrolle,		
	 Messtechniken)
•	 Drucktechnologien		
•	 Druckweiterverarbeitung
•	 Instandhalten	von		
	 Druckmaschinen

Du lernst ...#

Wir bilden Dich aus zum 

# www.vogtlanddruck.de
	 bewerbung@vogtlanddruck.de

Deine 
Extras

Zwölf geführte Wanderungen zu geologischen Besonderheiten
7. Geotour Mittwoch 08. Juli 10:00 Uhr mit ausgebildetem Geo-Ranger    
    
  „Zinsbachtal , Katzenstein und Grünheider Hochmoor“ – 17,5 km

Start/Ziel: 	 Mittwoch, 08.07.2026 Kietz Waldpark Grünheide, 		
	 Wanderparkplatz     
                                            
Strecke: Wanderparkplatz - Karlsturm - Forstliches Bildungszentrum 
- Jungfernsprung (6,7 km) - Ameisenweg unteres Zinsbachtal - Katzen-
stein - Raumfahrtausstellung  Rautenkranz (9,4 km) - Imbiss Jägersgrün 
- Vogtlandsee (15,7 km) - Wegestern - Grünheider Hochmoor (16,7 km) 
- Grünheide (17,5 km)
                                                 
 Allgemeine Hinweise:	
	 •	 Empfohlene Anreise mit Auto bis zum Wanderparkplatz 
		  Waldpark Grünheide
	 •	 Wanderung mit viel Wissenswertem zu Zinsbachtal, Ameisenweg, 	
		  Mooren im Vogtland  ca. 4,0 km/h  
	 •	 Max. 25 Teilnehmer, verbindliche Anmeldung, bis 01.07.2026, 
		  Kosten 5,00 €/P.
	 •	 Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko, kein Gepäcktransport
	 •	 Verpflegung aus dem Rucksack, Imbiss in Jägersgrün vorgesehen
	 •	 Badepause am Vogtlandsee bei gutem Wetter möglich
	 •	 Teilnahmebestätigung im Wanderbuch und Teilnehmerurkunde

Meldeanschrift:
Georanger Jürgen Hadel,
Damaschkestraße 27, 08223 Falkenstein
Tel.: 03745 73258, mobil u. Whats-App 015723553886
E-Mail: wander-hadel@t-online.de
Deutscher Alpenverein Sektion Plauen-Vogtland e.V.

Die 6. Geotour fand  am 10. Juni statt und verband  13 Felsen im Geoumwelt-
park Vogtland miteinander. Dabei waren die Bekannten wie Schloßfelsen, 
Lochstein, Wendelstein aber auch versteckt liegende wie Rinnelstein, Ge-

Geoparktouren im Vogtland – 1. Jahrgang

13 Felsen – 21 Kilometer - 30 Teilnehmer

WendelsteinWendelstein
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nesenstein und Luisenfelsen. Georanger Hadel wusste den Teilnehmern 
viel zu berichten zu Geologie, Historie und zu Sagenhaftem. Einblicke gab 
es in die ältere Stadtgeschichte und auch zu ganz Neuem. Gleich am An-
fang konnten sich die Wanderer überzeugen, die neuerbaute Bahnbrücke 
am Lochsteinweg sieht nicht nur toll aus, sie trägt uns alle und wird sicher 
wieder 100 Jahre Bestand haben.

Der Rehhübelfelsen mit der einmaligen Besonderheit „Überkippte Falte“ 
war zweifellos ein geologischer Höhepunkt der Tour. Besonders erfreut war 
Ranger Hadel, dass keiner der Teilnehmer bisher am tatsächlichen Gipfel-
punkt des Rehhübels gewesen war. 

„Den haben wir im Vorfeld mittels GPS gesucht und für heute auch mar-
kiert“ so verriet Hadel schmunzelnd.
In Grünbach wartete das Feuerwehr-Grillteam mit Rostern, Wiegebraten 
und Bockwurst. Novum auf der Tour, erstmals entschieden sich 18 von 
28 für die 21 Kilometer lange Strecke. Aber auch die 16-km-Wanderer be-
kamen eine Teilnehmer-Urkunde überreicht. Als Schlussläufer fungierte 
der Falkensteiner Klaus Strobel vom Alpenverein Plauen-Vogtland. Vielen 
Dank an ihn und ebenso ans Grünbacher Grillteam.

Die 7. Geotour findet am 08. Juli 26 statt. Zinsbachtal, Katzenstein, 
Vogtlandsee und Hochmoor Grünheide  werden erkundet. Dazu schon 
herzliche Einladung. 
							            (Text/Bilder J.Hadel)

Bahnbrücke am LochsteinwegBahnbrücke am Lochsteinweg

RehhübelRehhübel
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EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“

Stadt Falkenstein/Vogtland „Besser Leben im Karree“

Newsletter Juni 2026 

Projektvorstellung
3.3 Neubau Beachsportplatz

Die Stadt Falkenstein setzt im Gebiet „Besser Leben im Karree“ ihren Handlungsschwerpunkt neben dem 
sozialkulturellen Begegnungszentrum auch auf den Sport- und Freizeitkomplex.

Um den Breitensport allen Bewohnern mit unterschiedlichen Voraussetzungen, Alter und Herkunft anbieten zu 
können, ist der Neubau eines flexiblen Beachsportplatzes geplant.

In direkter Nachbarschaft zum Badeteich soll auf einer bisher ungenutzten Grünfläche ein Sportplatz mit einer 
Sandfläche entstehen, welcher die Möglichkeit bietet, Beachfußball, Beachhandball, Beachfederball und 
Beachvolleyball auszuüben.

Vorgesehen ist der Bau zweier Beach-Kleinfeldspieltore 3x2m sowie einer höhenverstellbaren 
Kombinationsvolleyballanlage mit Mastschutzpolster. Damit kann neben Beachvolleyball auch Beach-Badminton 
ausgeübt werden. Der erforderliche Bodenaushub wird zur Modellierung eines terrassierten Grashügels verwendet, 
von dem aus die Spiele verfolgt werden können. Somit entsteht eine weitere Möglichkeit zur qualifizierten 
Freizeitgestaltung.

Plan: fugmann architekten 
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Beachvolleyball auszuüben.

Vorgesehen ist der Bau zweier Beach-Kleinfeldspieltore 3x2m sowie einer höhenverstellbaren 
Kombinationsvolleyballanlage mit Mastschutzpolster. Damit kann neben Beachvolleyball auch Beach-Badminton 
ausgeübt werden. Der erforderliche Bodenaushub wird zur Modellierung eines terrassierten Grashügels verwendet, 
von dem aus die Spiele verfolgt werden können. Somit entsteht eine weitere Möglichkeit zur qualifizierten 
Freizeitgestaltung.

Plan: fugmann architekten 

EFRE „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021-2027“

Stadt Falkenstein/Vogtland „Besser Leben im Karree“

Newsletter Juni 2026 

Projektvorstellung
3.3 Neubau Beachsportplatz

Die Stadt Falkenstein setzt im Gebiet „Besser Leben im Karree“ ihren Handlungsschwerpunkt neben dem 
sozialkulturellen Begegnungszentrum auch auf den Sport- und Freizeitkomplex.

Um den Breitensport allen Bewohnern mit unterschiedlichen Voraussetzungen, Alter und Herkunft anbieten zu 
können, ist der Neubau eines flexiblen Beachsportplatzes geplant.

In direkter Nachbarschaft zum Badeteich soll auf einer bisher ungenutzten Grünfläche ein Sportplatz mit einer 
Sandfläche entstehen, welcher die Möglichkeit bietet, Beachfußball, Beachhandball, Beachfederball und 
Beachvolleyball auszuüben.

Vorgesehen ist der Bau zweier Beach-Kleinfeldspieltore 3x2m sowie einer höhenverstellbaren 
Kombinationsvolleyballanlage mit Mastschutzpolster. Damit kann neben Beachvolleyball auch Beach-Badminton 
ausgeübt werden. Der erforderliche Bodenaushub wird zur Modellierung eines terrassierten Grashügels verwendet, 
von dem aus die Spiele verfolgt werden können. Somit entsteht eine weitere Möglichkeit zur qualifizierten 
Freizeitgestaltung.

Plan: fugmann architekten 
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3.5 Barrierearmer Weg im Sport- und Freizeitkomplex

Nach Fertigstellung der verschiedenen Einzelmaßnahmen auf dem Gelände des Sport- und Freizeitkomplexes der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. soll der vorhandene Erschließungsweg vom Jahnplatz bis zum Eingang in das Naturfreibad 
im Jahr 2027 mit einem Asphaltbelag versehen werden. Die Entwässerung erfolgt in Seitengräben mit Anbindung an 
die vorhandene Abwasserleitung.

Somit kann die Anlage von allen Bewohnern der Stadt Falkenstein/Vogtl. genutzt werden und auch Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen und Familien mit Kleinstkindern können durch diese letzte Einzelmaßnahme im Gebiet 
mit Rollatoren, Rollstühlen oder Kinderwagen das Gelände barrierefrei erreichen.

Plan: fugmann architekten

3.8 Programmbegleitung und Öffentlichkeitsarbeit

Dieses Vorhaben beinhaltet die Programmbegleitung inklusive Öffentlichkeitsarbeit zur wirtschaftlichen und sozialen 
Belebung des EFRE-Gebietes in den Jahren 2024-2027. Es erfolgt eine umfassende Information der Akteure und 
Betroffenen über Ziele, Inhalte und Ergebnisse des Förderprogramms im Stadtgebiet.

Die Westsächsische Gesellschaft für Stadterneuerung mbH übernimmt die Gesamtkoordination des EFRE-
Programmes, begleitet die Stadt Falkenstein/Vogtl. bei der Umsetzung der Einzelvorhaben, stellt Projektanträge, 
rechnet die Maßnahmen beim Fördermittelgeber ab und erstellt die Unterlagen zur Erfüllung der Informations- und 
Kommunikationspflichten in den Handlungsfeldern.
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2.1 Revitalisierung der ehemaligen Tennisanlage

Die Arbeiten zum Rückbau der alten, nicht mehr bespielbaren Tennisplätze begannen Anfang Mai 2026 und sind zum 
großen Teil abgeschlossen. Die Baustraße wurde angelegt, das Altmaterial aufgenommen, Mutterboden aufgebracht 
und neue, klimaresistente Pflanzenarten gepflanzt. Zudem wurde der erste Tennisplatz zur weiteren Bearbeitung für 
das Projekt 3.6 Neubau einer Roller- und Skaterbahn vorbereitet.

    

Fotos: fugmann architekten 

3.4 Neubau von 2 Tennisplätzen mit Beleuchtung

Am 29. Mai erfolgte nach einjähiger Bauzeit die feierliche Eröffnung der 2 neuen Tennisplätze mit LED-Beleuchtung 
am Eingang des Sport- und Freizeitkomplexes der Stadt Falkenstein und damit auch die Übergabe an den TC-
Falkenstein e.V. und die Bürger.
Neben den neuen Plätzen wurden auch die Entwässerung der Fläche modernisiert und der Verein erhielt 2 Container 
zur Unterstellung von Sportgeräten und zum Aufenthalt. Mit einer Gesamtinvestition von rund 570.000 € aus 
Fördermitteln der EU aus dem EFRE-Förderprogramm „Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung 2021–2027“und des 
Freistaates Sachsen und einem Eigenanteil der Stadt wurde ein attraktives Freizeit- und Bewegungsangebot für 
Kinder, Jugendliche, Besucher des Begegnungszentrums und alle Bürgerinnen und Bürger geschaffen.
In diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass die Plätze Neben den Mitgliedern des Vereins auch 
anderen Tennisbegeisterten zur Verfügung stehen. Dazu wird derzeit ein digitales Zutrittssystem auf der Website der 
Stadt Falkenstein installiert, um sich perspektivisch ein Zeitfenster zur Nutzung der neuen Tennisanlage zu buchen.

Wir freuen uns auf alle Falkensteiner, die diesen tollen Sport einmal ausprobieren möchten!!

    

Fotos: WGS mbH  



 Seite 15Donnerstag, 25. Juni 2026
AnzeigerFalkensteiner

3.7 Neugestaltung Spielplatz Melanchthonstraße

Das lange Warten hat ein Ende! Pünktlich zum Kindertag konnte der neugestaltete Spielplatz in der 
Melanchthonstraße an seine kleinen Nutzerinnen und Nutzer übergeben werden. Die Kinder der Kindertagesstätte 
„Knirpsenland“ ließen es sich nicht nehmen, die neuen Spielgeräte sofort ausgiebig zu testen – mit großer 
Begeisterung und jeder Menge Spaß.
Nachdem das neu angelegte Grün ausreichend angewachsen ist, steht dem Spielen und Toben nun nichts mehr im 
Wege. Wir freuen uns sehr über die Fertigstellung der modernen und farbenfrohen Anlage, die den Kindern künftig 
vielfältige Möglichkeiten zum Spielen, Entdecken und Bewegen bietet.

Möglich wurde die Neugestaltung durch Fördermittel der Europäischen Union, des Freistaates Sachsen sowie 
Eigenmittel der Stadt Falkenstein. Besonderer Wert wurde auf eine nachhaltige Umsetzung gelegt – deshalb kamen 
überwiegend natürliche Materialien zum Einsatz.

Wir wünschen allen Kindern viel Freude auf ihrem neuen Spielplatz! 

    

Fotos: WGS mbH  
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Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie von den jeweiligen Veranstaltern.
Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten!

Veranstaltungskalender Juli 2026
Ju

li

Datum           Beginn Veranstaltung
Veranstaltungsort, Veranstalter

03.07. 18:00 bis 21:00 Uhr
22:00 bis 1:00 Uhr

Silent Party 2.0 – Teenie-Party (12 – 17 Jahre)
Silent Party 2.0 (ab 18 Jahre)
Kulturbahnhof Falkenstein/Vogtl., 
Mittelzentraler Städtverbund Göltzschtal

04.07. ab 10 Uhr Einweihung Kunstrasenplatz & 120 Jahre 
SpVgg Grünbach-Falkenstein e. V.
Sport- und Freizeitpark Falkenstein, 
Stadt Falkenstein/Vogtl. und SpVgg Grünbach-Falkenstein e. V.

04.07. 19:00 Uhr Funky Music mit „Funkfood“ Funk and Soul Band
Classic Schuppen am Bahnhof, Classic-Schuppen 

10.07. 16:30 Uhr 145 Jahre Vogtländischer Wanderverband
Parkplatz Hammerbrücker Straße (Talsperre Falkenstein), 
Verband Vogtländischer Gebirgs- und Wandervereine e.V.

10.07. 19:00 Uhr Musikerstammtisch
Talsperre Falkenstein, Musikwerkstatt Grünbach e. V.

19.07. 15:00 Uhr Öffentliche Probe der Wernesgrüner Blasmusikanten
Stadtpark Falkenstein, Wernesgrüner Blasmusikanten

24.07. 19:30 Uhr Rocknacht
Stadtpark Falkenstein, Stadt Falkenstein/Vogtl.

25.07. 14:30 Uhr Sammeltassenkaffeetrinken
Dorfstube Trieb, HV Trieb-Schönau e. V.

Sanierung Brücke "Lochsteinweg" abgeschlossen
Die Sanierung des Brückenbau-
werks Nr. 2 „Lochsteinweg“ in Fal-
kenstein/Vogtl. über die Gleise der 
Bahnstrecke Zwickau–Falkenstein 
wurde erfolgreich abgeschlossen.
Die Stadt Falkenstein/Vogtl. hat 
die dringend erforderliche Sanie-
rung des Brückenbauwerks Nr. 2 
„Lochsteinweg“ über die Gleise der 
Bahnstrecke Zwickau–Falkenstein 
erfolgreich abgeschlossen. Ziel der 
Maßnahme war es, die Verkehrs-
sicherheit und Dauerhaftigkeit des 
Bauwerks langfristig zu gewähr-
leisten und zugleich die historische 

Rundbogenbrücke als prägendes 
Ingenieurbauwerk zu erhalten.
Aufgrund des fortgeschrittenen 
baulichen Zustands waren um-
fangreiche Instandsetzungsarbeiten 
notwendig geworden. Durch die 
Sanierung konnte die bestehende 
Brückenkonstruktion erhalten und 
ihre Nutzung für die kommenden 
Jahrzehnte gesichert werden. Da-
mit leistet die Maßnahme zugleich 
einen wichtigen Beitrag zum Erhalt 
der örtlichen Infrastruktur und 
eines ortsbildprägenden Bauwerks.
Im Rahmen der Baumaßnahme 

erfolgten unter anderem der voll-
ständige Rückbau des vorhandenen 
Brückenbelags, Instandsetzungs-
arbeiten an den Brückenflügeln und 
der Gewölbeunterseite sowie die Er-
neuerung der Stirnwände. Darüber 
hinaus wurden die Mauerwerks-
fugen saniert, eine neue Fahrbahn-
platte eingebaut und Medienlei-
tungen neu verlegt. Ergänzt wurde 
die Maßnahme durch den Neubau 
eines Brückengeländers sowie die 
Errichtung einer Umlaufsperre. Die 
Bauausführung erfolgte durch die 
HTR GmbH aus Reichenbach im 

Zeitraum vom 16. Februar 2026 bis 
zum 5. Juni 2026. Mit der Planung 
der Sanierungsmaßnahme war die 
WKP GmbH aus Dresden beauf-
tragt. Die Gesamtkosten der Bau-
maßnahme belaufen sich auf rund 
900.000 Euro. Mit dem erfolgrei-
chen Abschluss der Arbeiten konnte 
die historische Rundbogenbrücke 
erhalten und zugleich den heutigen 
Anforderungen an Sicherheit und 
Nutzbarkeit angepasst werden.
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Kindertag an der Grundschule am Schloßfelsen

Von Kinderdisco bis Hüpfburg: Ein Tag voller Höhepunkte

Zum Kindertag gab es an unserer 
Grundschule am Schloßfelsen 
eine richtig coole Überraschung: 
Der Landrat höchstpersönlich 
kam vorbei, um sein großes Ver-
sprechen einzulösen! Er hatte zur 
Namensgebung im vergangenen 
Jahr  angekündigt, dass er jedem 
Kind ein Eis mitbringt – und das hat 
er echt gehalten. Die Stimmung auf 
dem Schulhof war superfröhlich, 
die Kinder strahlten bis über beide 
Ohren und das Eis schmeckte ein-
fach himmlisch.

Aber aufgepasst: Nicht nur die 
Kids durften schlemmen, auch alle 
Lehrerinnen, Hortmitarbeiter und 
sogar die f leißigen Handwerker, 
die gerade vor Ort waren, bekamen 
ihr eigenes leckeres Eis. So war die 
ganze Schule im Eis-Genuss ver-
eint – das nenn ich mal eine coole 
Aktion!

Ein dickes Dankeschön an den 
Landrat Hennig für diese Über-
raschung, die uns allen den Tag 
versüßt hat.

Falkenstein. Am 1. Juni verwan-
delte sich der Hort Falkenstein 
anlässlich des Internationalen 
Kindertages in ein großes Haus 
voller Überraschungen und Ent-
deckungen. Jeder Raum bot den 
Kindern die Möglichkeit, Neues 
auszuprobieren, kreativ zu werden 
und gemeinsam einen unvergess-
lichen Tag zu erleben. Unter dem 
Motto „Entdecken, Staunen und 
Probieren“ konnten die Kinder 
verschiedene Stationen besuchen. 

Jeder Raum stand unter einem 
eigenen Thema und lud die Kin-
der zum Entdecken ein. In einer 
Kinderdisco konnten sie zu ihrer 
Lieblingsmusik tanzen, gemein-
sam feiern und jede Menge Spaß 
haben. Ein weiterer Raum bot die 
Möglichkeit, sich dekorativ ver-
schönern zu lassen. Dort konnten 
die Kinder sich beim Kinder-
schminken in fantasievolle Figu-
ren verwandeln lassen oder sich 
mit bunten Glitzertattoos schmü-
cken lassen. Das Kinderschminken 
wurde dabei durch die Initiative 
und tatkräftige Unterstützung 
engagierter Eltern ermöglicht, die 
mit viel Geduld und Kreativität für 
strahlende Kinderaugen sorgten.

Besonders kreativ ging es auch 
im Raum des Deutschen Roten 
Kreuzes (DRK) zu. Dort konnten 
die Kinder mit verschiedenen 
Techniken und Materialien bunte 
Bilder gestalten und ihrer Fantasie 
freien Lauf lassen. Ein Höhe-
punkt des Tages war die große 
Hüpfburg in der Turnhalle. Hier 
konnten sich die Kinder austoben 
und gemeinsam spielen. Ergänzt 
wurde das Angebot durch zahl-
reiche Kirmesspielstationen, die 
für Unterhaltung und viel Freude 
sorgten. Natürlich war auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Mit den kleinen Leckereien und 
Getränken, konnten sich die Kin-

der zwischen den verschiedenen 
Aktivitäten stärken. Der Kinder-
tag 2026 wird den Kindern des 
Hortes Falkenstein noch lange in 
Erinnerung bleiben. Ein Tag voller 
Freude, Kreativität, Bewegung 
und Gemeinschaft, der einmal 
mehr gezeigt hat, wie wichtig es 
ist, Kindern besondere Momente 
zu schenken. Die vielen glück-
lichen Gesichter waren dabei das 
schönste Dankeschön für alle, die 
zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben.
Laura Kreizer 
(Abschlusspraktikantin)

Gold für unseren Hort bei der Hortolym-
piade der Vogtlandspiele
Mit großer Vorfreude fieberten 
die Kinder unseres Hortes dem 
5. Juni 2026 entgegen. An diesem 
Tag fand die Hortolympiade im 
Rahmen der Vogtlandspiele statt 
– ein sportliches Ereignis, auf das 
sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bereits seit Wochen 
vorbereitet hatten. Nach dem 
Unterricht machten sich 26 Kinder 
aus den Gruppen 1 bis 4 mit dem 
Bus auf den Weg zur SchlossArena 
in Auerbach. Die Aufregung war 
allen deutlich anzumerken. Als die 
Kinder die Turnhalle zum ersten 
Mal betraten, war die Begeisterung 
sofort spürbar. Zahlreiche ab-
wechslungsreiche Parcours waren 
aufgebaut, an denen sich die teil-
nehmenden Schüler in verschie-
denen sportlichen Disziplinen 
messen konnten.

Für den Wettkampf wurden die 
Kinder in zwei Teams eingeteilt: 
Die Hort-Gruppen 1 und 2 bil-
deten ein Team, während die 
Gruppen 3 und 4 gemeinsam an 
den Start gingen und den 5. Platz 
belegten.  Wochenlang hatten die 
jungen Sportlerinnen und Sportler 
jeden Donnerstag in der Turnhalle 
trainiert und ihre Geschicklich-

keit, Ausdauer und Teamfähigkeit 
verbessert.  Der Einsatz und das 
regelmäßige Training zahlten sich 
aus: Das Team der Gruppen 1 und 
2 zeigte während des gesamten 
Wettbewerbs eine beeindruckende 
Leistung, setzte sich gegen die star-
ke Konkurrenz durch und sicherte 
sich am Ende die Goldmedaille. 
Die Freude über diesen Erfolg war 
riesig. Stolz nahmen die Kinder 
ihre Auszeichnung entgegen und 
feierten gemeinsam ihren ver-
dienten Sieg. 

Die Hortolympiade war für alle 
Beteiligten ein unvergessliches 
Erlebnis, das nicht nur sportliche 
Erfolge, sondern auch Teamgeist, 
Fairness und Zusammenhalt in 
den Mittelpunkt stellte.

Herzlichen Glückwunsch an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
zu dieser großartigen Leistung! 



Donnerstag, 25. Juni 2026
AnzeigerFalkensteiner Seite 18

Ein herzliches „Hallo“ und liebe 
Grüße senden wir euch aus der Kita 
„Albert Schweitzer“. 
Bei uns war im letzten Monat 
wieder soooo viel los, dass wir gar 
nicht alles in Worte fassen können. 
Wir feierten den Kindertag zwar bei 
Regen, aber mit ganz viel Stimmung 
und tollen Ideen. Zum Straßenfest 
waren wir fast alle dabei und unsere 
Entengruppe widmete ihr Pro-
gramm von Herzen der Feuerwehr, 
sowie dem Rettungsdienst und der 
Polizei und ehrten die tapferen 
Helfer auf der Bühne. Das war ein 
richtiges „Gänsehauterlebnis“.
Wie in jedem Jahr haben unsere 
Schulanfänger wieder das Pro-
jekt „Jeder Kita einen Künstler“ 
- gefördert vom Kulturraum Vogt-
land-Zwickau - mit unserer Künst-
lerin Frau Regina Blechschmidt 
durchgeführt. Mit dem Thema 
„Mein Erlebnisraum – Kita Albert 
Schweitzer Falkenstein“ lief alles auf 
das große Ziel hinaus, unsere Kita 
aus der Sicht der Kinder in allen 
Facetten darzustellen. Dabei ent-
standen individuelle, künstlerische 
Meisterwerke, die als Abschluss zu 
einer Broschüre über unsere Kita 
zusammengeführt und gedruckt 
werden. Wir sind schon alle sehr auf 
das Endergebnis gespannt. 

Besonders stolz  waren wir auf er-
folgreiche die Teilnahme am  VOSPI 
– Cup - Finale mit dem grandio-
sen Ergebnis: 2. Platz. Herzlichen 
Glückwunsch den stolzen Silber-
medaillengewinnern und ihren 
Erzieherinnen Susan und Margit. 
Das war eine Mega-Leistung.
Von unserem Familiensportfest be-
richten wir im nächsten Monat, das 
mussten wir nämlich wetterbedingt 
eine Woche nach hinten verlegen. 
Doch nun haben wir dafür Sonne 
bestellt.
Bis dahin wünschen wir euch allen 
eine schöne Sommerzeit.
Von Herzen die Kinder und das 
Team der Kita „Albert Schweitzer“

Kindertagesstätte Albert-Schweizer
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Kneipp-Kindertagesstätte Knirpsenland
Hallo liebe Leserinnen und Leser,
In unserer Kita Knirpsenland stand 
der letzte Monat ganz unter dem 
Motto „Spaß, Sport und Spiel“.
So nahm unsere Fische-Gruppe am 
Sportfest in der K & S Seniorenresi-
denz teil. Gemeinsam mit den aktiven 
Senioren wetteiferten die Kinder im 
Büchsen- und Bällewerfen sowie 
Sandsäckchen-Zielwurf. Natürlich 
waren am Ende alle Gewinner, jedoch 
setzten sich unsere Kinder mit einem 
kleinen Vorsprung durch. Belohnung 
gab es dennoch für alle mit einer le-
ckeren erfrischenden Melonenbowle 
und die besten Teilnehmer erhielten 
auch noch eine Urkunde.
Unsere sportliche Frösche-Grup-
pe hat Ende Mai nach mehreren 
Kurseinheiten ihren Wassergewöh-
nungskurs im Green Health in Ober-
lauterbach erfolgreich abgeschlossen. 
Sowohl die Kinder, als auch die Eltern 
waren vom Kurs begeistert, welcher 
eine Vorstufe des Seepferdchens ist. 
Besonders stolz waren die Kinder 
natürlich als sie ihre Teilnahme-
urkunden erhielten. Aufgrund der 
positiven Resonanz soll dieses An-
gebot gemeinsam mit dem Green 
Health weiter stattfinden. Die Frö-
schegruppe möchte sich auch noch 
einmal herzlich bei Frau Fuchs und 

Herrn Ackermann bedanken, für 
deren tollte Initiative, ohne die der 
Kurs nicht zustande gekommen wäre.
Das Projekt gesunde Ernährung 
und Bewegung wurde in unserer 
Eichhörnchengruppe durchgeführt. 
Gemeinsam mit den Kindern wurden 
gesunde Eierkuchen aus Vollkorn-
mehl gebacken und herzhaft mit 
Frischkäse und leckeren Kräutern 
aus unserem eigenen Garten belegt. 
Außerdem durften die Kleinen sich 
im Kinderjoga ausprobieren, was 
allen großen Spaß gemacht hat.
Pünktlich zum Kindertag eröffneten 
unsere Fröschekinder gemeinsam 
mit dem Bürgermeister Herrn Sie-
gemund den neuen Spielplatz an der 
Melanchthonstraße. Dabei trugen 
sie lustige rot-weiße und blau-wei-
ße Badekappen und präsentierten 
selbstverständlich den Badekappen-
song. Im Anschluss wurde der neue 
Spielplatz in Beschlag genommen und 
alle Spielgeräte gründlich getestet und 
ausprobiert. Im Kindergarten selbst 
gab es als große Überraschung das 
Musiktheater Spielart Michael Meikel 
Müller, der uns musikalisch auf eine 
Reise über den Bauernhof einlud. 
Hier lauschten alle Kinder gespannt 
und bedienten sich danach an unserer 
leckeren Eisbar.

Unsere großen Kinder in der Käfer- 
und Spatzengruppe nahmen an den 
Vogtlandspielen im Falkensteiner 
Stadion teil. Bei schönem Sonnen-
schein durften sie in verschiedenen 
Wettkämpfen gegen andere Kinder-
gärten ihr Können unter Beweis 
stellen, so z.B. im Slalomlauf, Hür-
denspringen und Sandsackbalancie-
ren. Für die teilnehmenden Kinder 
gab es dabei tolle Trikots, die vom 
Kreisportbund Vogtland gesponsert 
wurden. 

Unsere beiden Vorschulgruppen 
wurden durch die Verkehrswacht 
mit einem Bustraining fit für den 
Schulweg gemacht. Gemeinsam 
wurde das Verhalten im Straßenver-
kehr besprochen und im Anschluss 
geübt. So lernten die Kinder verschie-
dene Verkehrsschilder und deren 
Bedeutung kennen und übten das 
Verhalten am Zebrastreifen. Somit 
sind unsere Schulanfänger fit für 
ihren zukünftigen Schulweg. Zum 
baldigen Ende der Kindergartenzeit 

darf für unsere Spatzenkinder natür-
lich auch das Zuckertütenfest nicht 
fehlen. Diesmal fuhren wir mit der 
Feuerwehr ins Natur- und Umwelt-
zentrum nach Oberlauterbach. Bei 
einer spannenden Führung durch das 
idyllische Naturschutzgebiet lernten 
wir viel über die heimische Flora 
und Fauna kennen und durften im 
Anschluss noch Nistkästen bauen. 
Den Abend ließen wir dann bei einer 
großen Pizza in der Kita ausklingen, 
bevor alle dort übernachteten – was 
für ein schöner Abschluss unseres 
Zuckertütenfestes.

Am 20.06.2026 hatten wir unser all-
jährliches Familienfest, diesmal ein 
Piratensommerfest, im Kindergar-
ten. Was es dort alles zu erleben gab, 
werden wir in der nächsten Ausgabe 
berichten.
Bis dahin wünschen wir allen eine 
schöne Sommerzeit mit Sonne, Spaß 
und vielen sportlichen Aktivitäten. 

Eure Kita Knirpsenland
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Beschlüsse der 20. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 21.05.2026

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,der 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

25. Jui 2026
35. Jahrgang

Nr. 6

Öffentlicher Teil – Gesetzliche Anzahl Stadträte: 17+1 (18 Sitze, davon 1 
Sitz unbesetzt) anwesende Stadträte: 14+1
Beschluss-Nr.   Bezeichnung

26/20/316 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 23.04.2026

26/20/317  Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für die Maß-
nahme „Umnutzung ungenutzter Räume in der Turnhalle der Oberschule 
zur Erweiterung der Räumlichkeiten des Begegnungszentrums“ die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Baumeisterarbeiten in Höhe von 6.565,98 € an 
die Firma Henry Kunz GmbH, Bergweg 1, 08248 Klingenthal.
Die entstehenden außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 6.565,98 € 
werden aus der Liquiditätsreserve entnommen.

26/20/318 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für die Maß-
nahme „Umnutzung ungenutzter Räume in der Turnhalle der Oberschule 
zur Erweiterung der Räumlichkeiten des Begegnungszentrums“ die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Trockenbauarbeiten in Höhe von 10.536,74 € 
an die Firma Bauservice Uwe Ebert, Auerbacher Straße 3, 08209 Auerbach.
Die entstehenden außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 10.536,74 € 
werden aus der Liquiditätsreserve entnommen.

26/20/319 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für die Maß-
nahme „Umnutzung ungenutzter Räume in der Turnhalle der Oberschule 
zur Erweiterung der Räumlichkeiten des Begegnungszentrums“ die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Fenster und Türen in Höhe von 21.897,37 € an 
die Firma Bauservice Zimmer GmbH, Beerheider Straße 4, 08209 Auerbach.
Die entstehenden außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 21.897,37 € 
werden aus der Liquiditätsreserve entnommen.

26/20/320 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für die 
Maßnahme „Umnutzung ungenutzter Räume in der Turnhalle der Ober-
schule zur Erweiterung der Räumlichkeiten des Begegnungszentrums“ die 
Vergabe der Bauleistung für das Los Bodenbelag in Höhe von 10.602,09 € 
an die Firma Bodenbolz, Falgardring 6, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Die entstehenden außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 10.602,09 € 
werden aus der Liquiditätsreserve entnommen.

26/20/321 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt für die Maß-
nahme „Umnutzung ungenutzter Räume in der Turnhalle der Oberschule 
zur Erweiterung der Räumlichkeiten des Begegnungszentrums“ die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Sanitär und Heizung in Höhe von 17.700,98 € 
an die Firma Ficker, Talsperrenstraße 2, 08223 Werda.
Die entstehenden außerplanmäßigen Ausgaben in Höhe von 17.700,98 € 
werden aus der Liquiditätsreserve entnommen.

26/20/322 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Zu-
schlag für die Lieferleistung Beschaffung eines Gerätewagens Logistik 2 
für die Freiwillige Feuerwehr Falkenstein/Vogtl. in einer Gesamthöhe von 
315.671,30 € Brutto an die Firma KLMV Kommunal- und Landmaschinen-
vertrieb GmbH, 08236 Ellefeld zu erteilen.

Die erforderlichen finanziellen Mittel wurden im Haushaltsplan 2026 in 
Höhe von 280.000,00 € eingestellt.
Unter Zugrundelegung einer Förderung durch das Landratsamt Vogtland-
kreis mit einem Festbetragszuschuss in Höhe von 163.000,00 € stellen die fi-
nanziellen Mittel in Höhe von 35.671,30 € eine überplanmäßige Ausgabe dar, 
welche durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve finanziert werden.

26/20/323 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Lieferleistung – Beschaffung von 9 Stück Notstromaggregaten für die 
Stadt Falkenstein/Vogtl. und die Gemeinden Neustadt/Vogtl. und Grünbach 
– in einer Gesamthöhe von 181.617,80 € Brutto an die Firma Theodor Kiess-
ling Fachgroßhandel KG, verlängerte Goethestraße 11, 08209 Auerbach.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die außerplanmäßigen 
Ausgaben in Höhe von 105.892,15 €, welche durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve finanziert werden.

26/20/324 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Lieferleistung – Beschaffung von 250t-Streusalz als Lagervertrag für den 
Winter 2026/27 für den Stadtbauhof Falkenstein in einer Gesamthöhe von 
29.744,05 € Brutto an die Firma Deutscher Straßen-Dienst GmbH, Bertha-
von-Suttner-Straße 7, 34131 Kassel.

26/20/325 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Integra-
tion der Stadtbibliothek Falkenstein in die „Göltzschtalbibliothek“ und so-
mit den Übergang in die zentrale Verwaltung der Stadtbibliothek Auerbach.

26/20/326 Finanzangelegenheit – 
Annahme Tierpatenschaft für 1 Esel in Höhe von 150,00 €

26/20/327 Finanzangelegenheit – 
Annahme Geldspende für „150 Jahre FF Falkenstein“ in Höhe von 500,00 €

26/20/328 Finanzangelegenheit – 
Annahme Geldspende für „150 Jahre FF Falkenstein“ in Höhe von 500,00 €

26/20/329 Finanzangelegenheit – 
Annahme Geldspende für „150 Jahre FF Falkenstein“ in Höhe von 300,00 €

26/20/330 Finanzangelegenheit – 
Annahme Geldspende für „150 Jahre FF Falkenstein“ in Höhe von 500,00 €
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zuständige Behörde:
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Ort, Tag
Falkenstein, 28.05.2026

Aktenzeichen: Telefon: 03745 – 741-0

Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der 1)

X     Gemeindestraßen    beschränkt - öffentliche Wege und Plätze
(Gemeindeverbindungs-, Ortsstraßen)

         öffentlichen Feld- und Waldwege    Eigentümerwege

Genaue Bezeichnung der Straße:  Am Stadtpark

Stadt/Gemeinde: Falkenstein/Vogtl. Landkreis: Vogtlandkreis
  

I. Anlass
          Erstmalige Anlegung des Bestandsverzeichnisses
             (§ 54 Abs. 1, § 3 Abs. 1 SächsStrG)

X         Widmung (§ 6 SächsStrG)     Umstufung (§ 7 SächsStrG)             Einziehung (§8 SächsStrG)

Verfügung vom 13.10.2025…………………………….  (Abdruck bei den Verzeichnisakten)

        nachträgliche Eintragung einer bei der Erstanlegung des Bestandsverzeichnisses vergessenen 
         öffentlichen Straßen nach § 54 Abs. 2 i. V. m. § 3 Abs. 1 SächsStrG

II. Inhalt der Eintragung:
Nr. der Straße im Übersichtsblatt/-plan Nr. 73
1.Straßenname bzw.-bezeichnung Am Stadtpark
2.Flurstücksnummer(n) 475/26, 475/25 Gem. Falkenstein
3.Anfangspunkt                                       Heinrich-Heine-Straße zu- und Ausfahrt Baugebiet 0,000 km
4.Endpunkt Zu- und Ausfahrt auf die Paul-Popp-Straße 0,206 km
Strecke von 0206 km
Baulastträger Stadt Falkenstein/Vogtl.

III. An den Verzeichnisführer zur Vollziehung der Eintragung
IV. Nach Eintragung Abdruck der Verfügung und des Wortlautes der Eintragung an:

(Gemeinde) 2)

a) Landratsamt Vogtlandkreis 
b)

Hinweis: Das Bestandsverzeichnis für die oben bezeichnete Straßenklasse liegt

in der Zeit vom    ./. bis einschließlich                     ./.
im/in            ./.

während der Dienststunden zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung:             ./.

M. Siegemund
Bürgermeister

1) Straßenklasse ankreuzen
2) entfällt, wenn die Gemeinde das Bestandsverzeichnis selbst führt

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde Stadt Falkenstein für das Jahr 2025

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten

1.331,85 554,95 314,02

erforderliche 
Sachkosten

72,57 72,57 14,28

erforderliche Personal- und 
Sachkosten

1.404,42 627,52 328,30

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h Hort 6 h
in €vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 286,18 286,18 190,79

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

190,00 90,00 90,00 55,00

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

928,24 251,34 251,34 82,51

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 13.504,75

Zinsen -

Miete -

Gesamt 13.504,75

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 

108,04 61,11 55,12

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  (Jahres-
        durchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistung 

freiwillige Angabe: 

weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung 
durch freie Träger) 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten Kinder-
tagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss

Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

__________________________________________________

Unterschrift des Zeichnungsberechtigten Vertreters der Gemeinde

Beschlüsse der 12. Sitzung des Gemeinderates 
Neustadt/Vogtl. am 03.06.2026

Öffentlicher Teil – Anwesende Gemeinderäte: 7 + 1
Beschluss-Nr.   Bezeichnung

08/079/2026 Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 25.03.2026

08/080/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den 4. Nachtrag zum Änderungsvertrag vom 29.10.2002 mit der RKS Pro-
jektmanagement Bauen und Verwalten GmbH, Goethestraße 3 in 08268 
Reichenbach.
Die aus der Anpassung des Verwaltervertrages resultierenden überplan-
mäßigen Ausgaben in Höhe von 6.872,96 € werden durch die Entnahme 
aus der Liquiditätsreserve finanziert.

08/081/2026 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Auftrag für Instandsetzungsarbeiten am Bankett der „Siehdichfürer 
Straße“ im Rahmen der Straßeninstandsetzung 2026 in der Gemeinde 
Neustadt/Vogtl. an die Firma VSTR AG Rodewisch, August-Bebel-Straße 4, 
08228 Rodewisch in Höhe von 12.787,15 € brutto zu vergeben.
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Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft macht für die
Gemeinde Neustadt/Vogtl. folgendes bekannt:

Haushaltssatzung der Gemeinde Neustadt/ Vogtl. 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 

der Gemeinde Neustadt/Vogtl. in der Sitzung am 25. März 2026 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für  die Haushaltsjahre 2026 und 2027,  der  die für  die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 

anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

(2026) (2027)

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.815.550  EUR 1.824.150  EUR

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.982.750  EUR 2.085.600  EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches

Ergebnis) auf -167.200  EUR -261.450  EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0  EUR 0  EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0  EUR 0  EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen

(Sonderergebnis) auf 0  EUR 0  EUR

- Gesamtergebnis auf -167.200  EUR -261.450  EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen

Ergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des

Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit

dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 125.350 EUR 125.350 EUR

- Veranschlagtes Gesamtergebnis -41.850  EUR -136.100  EUR

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.670.350  EUR 1.669.650  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.693.750  EUR 1.775.100  EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit

als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus

laufender Verwaltungstätigkeit auf -23.400  EUR -105.450  EUR

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. als erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft macht für die
Gemeinde Neustadt/Vogtl. folgendes bekannt:

Haushaltssatzung der Gemeinde Neustadt/ Vogtl. 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat 

der Gemeinde Neustadt/Vogtl. in der Sitzung am 25. März 2026 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für  die Haushaltsjahre 2026 und 2027,  der  die für  die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich 

anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird 

(2026) (2027)

im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 1.815.550  EUR 1.824.150  EUR

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 1.982.750  EUR 2.085.600  EUR

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches

Ergebnis) auf -167.200  EUR -261.450  EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0  EUR 0  EUR

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0  EUR 0  EUR

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen

(Sonderergebnis) auf 0  EUR 0  EUR

- Gesamtergebnis auf -167.200  EUR -261.450  EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen

Ergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des

Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0  EUR 0  EUR

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit

dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf 125.350 EUR 125.350 EUR

- Veranschlagtes Gesamtergebnis -41.850  EUR -136.100  EUR

im Finanzhaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.670.350  EUR 1.669.650  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.693.750  EUR 1.775.100  EUR

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit

als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus

laufender Verwaltungstätigkeit auf -23.400  EUR -105.450  EUR

(2026) (2027)

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0  EUR 149.700  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 90.500  EUR 322.500  EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -90.500  EUR -172.800  EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 

Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 

Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 

und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -113.900  EUR  -278.250  EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0  EUR 0  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 27.550  EUR 27.550  EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -27.550  EUR -27.550  EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -141.450  EUR -305.800  EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird

auf 0 EUR (2026) und  0 EUR (2027)

festgesetzt.

§ 3

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 

darf, wird auf 200.000 EUR (2026) und 200.000 EUR (2027)

festgesetzt.

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: (2026) (2027)

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 310 v.H. 310 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 395 v.H. 395 v.H.

Gewerbesteuer auf 400 v.H. 400  v.H.

                                                                                                     § 6

Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Investitionen wird gemäß § 74 Abs. 2 SächsGemO festgesetzt auf 
5.000 EUR (2026) und 5.000 EUR (2027). 
  
  

§ 7

Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen wird 

(2026) (2027)

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0  EUR 149.700  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 90.500  EUR 322.500  EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -90.500  EUR -172.800  EUR

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus 

Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 

Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 

und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -113.900  EUR  -278.250  EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0  EUR 0  EUR

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 27.550  EUR 27.550  EUR

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -27.550  EUR -27.550  EUR

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf -141.450  EUR -305.800  EUR

festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird

auf 0 EUR (2026) und  0 EUR (2027)

festgesetzt.

§ 3

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 

darf, wird auf 200.000 EUR (2026) und 200.000 EUR (2027)

festgesetzt.

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: (2026) (2027)

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 310 v.H. 310 v.H.

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 395 v.H. 395 v.H.

Gewerbesteuer auf 400 v.H. 400  v.H.

                                                                                                     § 6

Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Investitionen wird gemäß § 74 Abs. 2 SächsGemO festgesetzt auf 
5.000 EUR (2026) und 5.000 EUR (2027). 
  
  

§ 7

Die Wertgrenze für die im Haushalt einzeln darzustellenden Instandhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen wird 

gemäß § 12 Abs. 5 SächsKomHVO festgesetzt auf 5.000 EUR (2026) und 5.000 EUR (2027).

§ 8

1.Die Deckungsfähigkeit der Aufwendungen im Ergebnishaushalt ist in der Budgetübersicht dargestellt. Die Aufwendungen eines
Budgets sind grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig.

 Ausgenommen:       -  nicht zahlungswirksame Aufwendungen
- Verfügungsmittel
- Personalaufwendungen
- Aufwendungen für Instandhaltung

Für Personalaufwendungen und Aufwendungen für Instandhaltung wird Teilhaushalts übergreifend gem.
§ 20 Abs. 2 SächsKomHVO jeweils sachbezogen die gegenseitige Deckungsfähigkeit erklärt.

Mehrerträge der Budgets können für entsprechende Mehraufwendungen verwendet werden.

2. Die unter 1. genannten Budgetregelungen gelten auch für Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
im Finanzhaushalt. Investitionsauszahlungen eines Budgets sind grundsätzlich gegenseitig deckungsfähig.

Ausgenommen:       -     Investitionsmaßnahmen über der Wertgrenze von 5.000 EUR

Zweckgebundene Mehreinzahlungen können für entsprechende Mehrauszahlungen verwendet werden.

Die Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

Neustadt, 17.06.2026

B. Blechschmidt
Bürgermeister

Unterschrift Bürgermeister  (Siegel)

Auslegungshinweis

Die  Haushaltssatzung  der  Gemeinde  Neustadt/Vogtl.  einschließlich  Haushaltsplan  für  den  Doppelhaushalt  2026/2027,  nach 
Beschlussfassung des Gemeinderates vom 25.03.2026 und rechtsaufsichtlicher Bestätigung durch das Landratsamt Vogtlandkreis mit  
Bescheid vom 16.06.2026 liegt in der Zeit

 vom 01. Juli bis 15. Juli 2026

für jedermann zur Einsicht aus.

Die Auslegung erfolgt sowohl elektronisch als auch in Papierform im Zimmer 1.06 1. OG des Rathauses der Stadt Falkenstein/Vogtl.,  
Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein während folgender Sprechzeiten:

Montag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen.

Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt

worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts,

der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Falkenstein, 17.06.2026 M. Siegemund Siegel
Bürgermeister
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Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

kirchliche.nachrichten
röm.-kath. Pfarrei St. Christophorus Auerbach

Gemeinde Heilige Familie Falkenstein
Am Lohberg 2 Tel. 03744 21 26 15  www.st-christophorus-auerbach.de/
auerbach@pfarrei-bddmei.de Tel. 03744 21 26 15       
Gottesdienste und Veranstaltungen im Juli 2026:
Donnerstag, 2. Juli 2026 - 08:15 Rosenkranz, 09:00 Hl. Messe
Sonntag, 5. Juli 2026 - 14. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Hl. Messe, anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 12. Juli 2026 - 15. Sonntag im Jahreskreis -
10:00 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 16. Juli 2026 - 08:15 Rosenkranz, 09:00 Hl. Messe
Sonntag, 19. Juli 2026 - 16. Sonntag im Jahreskreis - 10:30 Hl. Messe
Donnerstag, 23. Juli 2026 - 08:15 Rosenkranz, 09:00 Hl. Messe
Donnerstag, 30. Juli 2026 - 08:15 Rosenkranz, 09:00 Hl. Messe
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottesdienst-
zeiten der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen und auf der Homepage.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Am Markt 2  

Tel. 5237  

Ein herzliches Willkommen in der Spalte der ev.-luth. Kirchgemeinde! 

Datum Zeit Veranstaltung Ort

04.07. 10.00 Uhr Kükenchor Lutherhaus Falkenstein

18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

05.07. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

06.07. 18.30 Uhr Junge Gemeinde Lutherhaus Falkenstein

09.07. 19.30 Uhr Chor Lutherhaus Falkenstein

11.07. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

12.07. 08.45 Uhr Gottesdienst Schule Dorfstadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

10.30 Uhr Gottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

18.07. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

19.07. 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Neustadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

25.07. 18.45 Uhr Turmblasen Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

26.07. 08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst Schule Dorfstadt

09.30 Uhr Gottesdienst Kirche "Zum Heiligen Kreuz"

10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Gemeindesaal Oberlauterbach

28.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der K&S Heinrich-Heine-Str. 5

www.elukifa.de

kg.falkenstein@evlks.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein 
Gottesdienste: 	 Sonntag: 	 5. Juli 17.00 Uhr, 12. Juli 17.00 Uhr, 
		  19. Juli 17.00 Uhr, 26. Juli 10.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle: dienstags 14./21./28. Juli, 19.30 Uhr 
Frauengesprächskreis: Dienstag 7. Juli, 19.30 Uhr
Frauenstunde Mittwoch: Mittwoch 8./22. Juli, 15.00 Uhr 
Gebetsabend: freitags 20.00 Uhr
Gemeinschaftsjugend: Samstag 4./18./25. Juli, 19.00 UhrEnde des amtlichen Teils

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG 

der Gemeinde/Stadt Neustadt für das Jahr 2025

1.  Kindertageseinrichtungen 

1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten

1.284,40 535,16 -

erforderliche 
Sachkosten

    43,39           43,39 -

erforderliche Personal- und 
Sachkosten

1.327,79 578,55 -

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h Hort 6 h
in €vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 286,18 286,18 - 

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

190,00 90,00 90,00 - 

Gemeinde 
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

851,61 202,37 202,37 -

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen
in €

Abschreibungen 892,36 

Zinsen -

Miete -

Gesamt 892,36 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat 

 89,24 40,56 -

2.  Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  (Jahres-
        durchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII)

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 
Nr. 2 SGB VIII) einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- 
und Pflegeversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistung 

freiwillige Angabe: 

weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung 
durch freie Träger) 

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten Kinder-
tagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h
in €

Landeszuschuss

Elternbeitrag (ungekürzt)

Gemeinde 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

__________________________________________________

Unterschrift des Zeichnungsberechtigten Vertreters der Gemeinde

KIRCHE GEÖFFNET

In der Zeit der Schulferien
(4.7 - 15.8) ist die Ev.-Luth. 

Kirche Falkenstein
mittwochs u. samstags 
von 11.00 - 12.00 Uhr  
zur Besichtigung und 

stillen Andacht geöffnet.

Herzlich willkommen!
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Sonntag, 05.07. 10:00 Uhr Zeltlagergottesdienst
Sonntag, 12.07. 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.07. 10:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.07. 14:30 Uhr gemeins. Gottesdienst in Falkenstein
Regelmäßige Termine:
Bibelgespräch an jedem Mittwoch 09.30 Uhr
Offene Kirche mittwochs, 12.30 –13.30 Uhr
Seniorenkreis Donnerstag, 30.07. 14.30 Uhr
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 Sonntag     09:30 Uhr Gottesdienst, parallel Kindergottesdienst
Dienstag    19:30 Uhr Bibelgespräch
Termin zum Vormerken:
Mittwoch, 02. September 2026  Mission-Sommerfest  mit Friedemann 
Wunderlich (MSOE) - ab 18.00 Uhr Abendbrot, Vortrag gegen 19.30 Uhr
Anstoß:	 „Was ich im Weltraum gesehen habe, bestätigt die Bibel.“
	 Barry Wilmore (*1962; ehemaliger US-Astronaut)

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neustadt
Bergstraße 2 Neustadt

Neuapostolische Kirche - Kirchengemeinde Auerbach
08209 Auerbach, Bertolt-Brecht-Straße 4

Sonntag, 05.07.2026 - 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 08.07.2026 - 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12.07.2026 - 10:00 Uhr Gottesdienst - parallel Kinderunterrichte
Mittwoch, 15.07.2026 - 10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 19.07.2026 - 10:00 Uhr Gottesdienst mit Segensspendung zum 	
Goldenen Hochzeitsjubiläum
Mittwoch, 22.07.2026 - 19:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26.07.2026 - 10:00 Uhr Gottesdienst – parallel Kinderunterrichte
anschließend Kirchencafé
Dienstag, 28.07.2026 - Seniorenbeisammensein
Mittwoch, 29.07.2026 - 19:30 Uhr Gottesdienst 

Es können auch die Übertragungen der Gottesdienste per Video oder 
Telefon genutzt werden: Der Youtube-Kanal der Neuapostolischen Kirche 
Nord- und Ostdeutschland: www.gottesdienst.nak-nordost.de
Telefonübertragung aus unserer Gemeinde Auerbach:
Einwahlnummer: 0365 83949800, Konferenzraumnummer: 62014#
Teilnehmer PIN: 08155#
Telefonübertragung für den Bezirk Plauen: 
Einwahlnummer: 0341 46599900, Konferenzraumnummer: 44103#
Teilnehmer PIN: 08529#

Gottes Wunsch:
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie 
versiegender Bach.“ (Amos 5,24)
Eine warme Dusche nach schweißtreibender Arbeit tut so gut. Es ist wie ein 
Sommerregen auf ausgedörrte, vertrocknete Böden. Für Regionen mit Wüsten 
und ausgetrockneten Flüssen ist dieses Bild von einem „nie versiegenden Bach“ 
ein starker Kontrast. Bis heute ist in den Dürreregionen unserer Welt eine 
solche Wasserfülle für die Menschen nur schwer vorstellbar. Regen wird dort 
sehnlichst erwartet, denn er ist leider viel zu selten, aber doch so überlebens-
notwendig. Dieser bildhafte Vergleich ist Teil einer Botschaft von Gott, die 
der Prophet Amos seinen Landsleuten im Norden Israels zu überbringen hat. 
Sein Inhalt: Recht und Gerechtigkeit sind ebenso lebenswichtig und bedeut-
sam, wie das Regenwasser zum Überleben. Dort wo Recht und Gerechtigkeit 
„strömen“, gibt es ein friedliches, geordnetes und wohltuendes Miteinander, 
ein Zusammenleben mit gegenseitiger Hilfe und Unterstützung.Doch was ist 
der Hintergrund für diese Worte, die Amos überbringt? Und was hat das mit 
uns heute zu tun? Amos ist Landwirt, also ein bodenständiger, praktischer 
Mensch. Er kennt sehr gut die Abläufe in der Natur. Und Amos besitzt einen 
klaren Blick für zwischenmenschliche Situation in der Gesellschaft. 
Doch statt seiner üblichen Arbeit nachzugehen, muss er als Bote Gottes ein 
Klagelied über Israel anstimmen, ihnen förmlich den Spiegel vorhalten. Die 
Diagnose (direkt im Text zuvor): Arme werden unterdrückt und benachteiligt. 
Korruption und Ungerechtigkeit grassieren. Die Gottesdienste im Land sind 
eindrucksvoll, aber doch nur religiöse Show, Selbstdarstellung, dienen dem 
eigenen Wohlbefinden, sind letztlich Heuchelei. Gottes Urteil darüber ver-
nichtend: „Ich hasse, ja ich verabscheue eure Feste, und eure Gottesdienste 
mag ich nicht riechen.“ (V.21) Die Loblieder in den Gottesdiensten sind nur 
Geplärr in den Ohren Gottes. „Hört auf mit dem Geplärr eurer Lieder! Euer 
Harfengeklimper ist nicht zu ertragen!“ (V. 23) Stattdessen „nur das Recht soll 
fließen wie Wasser, die Gerechtigkeit wie ein immer fließender Bach.“ (V. 24)
Amos kritisiert deutlich einen egoistischen Lebensstil, der die Not der Ar-
men und Benachteiligten gleichgültig ignoriert, davor die Augen verschließt. 
Stattdessen soll es faire, gerechte Beziehungen trotz der sozialen Unterschiede 
geben. Das Recht der Schwachen darf nicht mit Füßen getreten werden. Wahre 
Anbetung Gottes wird konkret in Nächstenliebe, gerechten Beziehungen und 
gegenseitigem Respekt. Die Liebe zu Gott und die Liebe zum Nächsten sind 
zwei Seiten einer Medaille. Amos macht deutlich: Wenn ein Gottesdienst am 
Sonntag keine Auswirkung auf das Miteinander an den übrigen Tagen der Wo-
che hat, ist er wertlos. Da kann er noch so künstlerisch niveauvoll, intellektuell 
anregend oder emotional berührend sein. Und Gott möchte eine Beziehung 
zu uns Menschen, ganzheitlich, 24/7, nicht nur eine Stunde am Sonntag oder 
gar nur eine Stippvisite am Heiligen Abend…
Als Schöpfer und Erretter hätte Gott darauf berechtigten Anspruch. Aber er 
bittet freundlich und lädt ausdauernd ein – damals wie heute. Er kam sogar in 
Jesus Christus persönlich zu den Schwachen, Ausgegrenzten und Verachteten. 
Dadurch ist für jeden Menschen der Zugang zu diesem heiligen und lebendigen 
Gott offen. Vielleicht möchten Sie diesen Jesus kennen lernen? Er hat sich uns 
mitgeteilt – in einem Buch, der Bibel. Und Gott redet bis heute auch durch 
Menschen ganz in Ihrer Nähe. Besuchen Sie doch mal einen Gottesdienst! Oder 
fragen Sie Christen in Ihrem Umfeld! Gott lädt auch Sie ein, in eine Beziehung 
mit ihm zu kommen. Und das hat lebensverändernde Wirkung…
Die Umgestaltung beginnt dabei immer von innen und geht nach außen. Ja, 
sie verändert unser Miteinander, hin zu fairen Verhältnissen, zu sozialer Ver-
antwortung und gegenseitiger, liebevoller Unterstützung.  
Und dann kann es wohltuende Wirklichkeit werden, wie ein warmer Regen 
auf dürrem Land: 
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie 
versiegender Bach.“			    
			     Jens Kreisel (EBG Neustadt)

Mittwoch 01.07.26 19.30 Uhr Gebetsabend

Donnerstag 02.07.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 03.07.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 05.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Dienstag 07.07.26 19.30 Uhr Ältestenkreis

Mittwoch 08.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 09.07.26 18.30 Uhr Blaukreuzgruppe

19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 12.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde,
anschließend Bring and Share

Mittwoch 15.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 16.07.26 19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 19.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Dienstag 21.07.26 19.30 Uhr Ältestenkreis

Mittwoch 22.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 23.07.26 18.30 Uhr Blaukreuzgruppe

19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 26.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Mittwoch 29.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

EFG FALKENSTEIN

Mittwoch 01.07.26 19.30 Uhr Gebetsabend

Donnerstag 02.07.26 19.20 Uhr EFG Sport

Freitag 03.07.26 18.00 Uhr Jugend

Sonntag 05.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Dienstag 07.07.26 19.30 Uhr Ältestenkreis

Mittwoch 08.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 09.07.26 18.30 Uhr Blaukreuzgruppe

19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 12.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde,
anschließend Bring and Share

Mittwoch 15.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 16.07.26 19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 19.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Dienstag 21.07.26 19.30 Uhr Ältestenkreis

Mittwoch 22.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag 23.07.26 18.30 Uhr Blaukreuzgruppe

19.20 Uhr EFG Sport

Sonntag 26.07.26 10.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kinderstunde

Mittwoch 29.07.26 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

EFG FALKENSTEIN
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Veranstaltungen NUZ Juli 2026
Montag, 06. Juli 2026, 13:00 – 15:00 Uhr Workshop: Seifen selbst herstellen – 
Ferienkurs für Kinder. Mit Dr. Tobias Pohl, Dauer: jeweils ca. 1,5 h + 1 h Trocknungszeit, max. 8 
Pers., Alter: ab 7 Jahren, Kosten: 8 € p. Pers., Anmeldung bis 02.07. unter 03745 75105-0, Mail: 
nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 07. Juli 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Makramee-Schnupperkurs - Entdeckt 
die Magie der Knoten! Mit Elke Hessel, Treff: NUZ, Kinder ab 8 Jahren, max. 6 Pers., Kosten: Kinder 
9 € Erw. 14 € p. Pers., Anmeldung bis 05.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 08. Juli 2026, 10:00 – 12:00 Uhr Workshop: Serviettentechnik
Mit Elke Hessel, Treff: NUZ Kreativwerkstatt, Alter: ab 6 Jahren, max. 8 Pers., Kosten: 11 € inkl. 
Material p. Pers., Anmeldung bis 06.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Nach Voranmeldung - Samstag, 11. Juli 2026, 13:00 – 16:00 Uhr
Ausstellung: Lebendiger Boden – Reise in die Welt der Bodenorganismen
Anmeldung erforderlich bis spätestens eine Woche vor gewünschten Termin unter 03745 75105-0, 
Mail: nuz@nuz-vogtland.de, max. 12 Personen, Treff: NUZ 2. OG Umweltscheune, Eintritt: kostenfrei
Montag, 13. Juli 2026, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr Kräuterwanderung – Wir entdecken kleine Natur-
schätze. Mit Marina Schüler, Treff: NUZ-Parkplatz, max. 20 Personen, Kosten: Kinder bis 14 J. 5 € p. 
Pers., Erw. 15 € p. Pers., Anmeldung bis 09.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 14. Juli 2026, 16:30 – 18:30 Uhr Makramee Fortgeschrittenenkurs - ausgebucht!
Mit Elke Hessel, Kosten: 13 € inkl. Grundmaterial p. Pers., max. 8 Pers., Treff: Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 12.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 15. Juli 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Nassfilzen für Kinder
Mit Elke Hessel, Treff: NUZ Handwerkstatt, Kinder ab 6 Jahren, max. 10 Pers., Kosten: 11 € zzgl. 
Material p. Pers., Anmeldung bis 13.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 16. Juli 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Nadelfilzen für Anfänger
Mit Elke Hessel, Kosten: 10 €, Treff: NUZ Kreativwerkstatt, Alter: ab 8 Jahren, max. 8 Pers., 
Anmeldung bis 14.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 18. Juli 2026, 09:00 – 16:00 Uhr Lehrgang Imkerei: Bienengesundheit & Honig
Mit Frank Heckers, max. 30 Pers., Kosten: 50 € p. Pers., Treff: Klassenzimmer (im 2. OG Herbergs-
gebäude), Anmeldung bis 12.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Samstag, 18. Juli 2026, ab 18:00 Uhr „Aufgetafelt“ im Rittergut
Kartenverkauf unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de, Erwachsene 20 €, Kinder 12 €
Montag, 20. Juli 2026, 13:00 – 16:00 Uhr Offene Töpferwerkstatt
Mit Antje Schmuck, Werkstattgebühr: 11 € zzgl. Material- u. Brennkosten, Treff: NUZ Handwerk-
statt, Anmeldung erforderlich bis spätestens 3 Tage vor Veranstaltung (Telefonnummer angeben!) 
unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Montag, 27. Juli 2026, 13:30 – 15:00 Uhr Workshop: Wandschmuck aus Papierröllchen
Mit Elke Hessel, Kosten: 12 € inkl. Material p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab 12 Jahren, Treff: NUZ 
Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 22.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Dienstag, 28. Juli 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Upcycling Spardose
Mit Elke Hessel, Kosten: 9 € p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab 6 Jahren, Treff: NUZ Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 22.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Mittwoch, 29. Juli 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Flechten mit Papierröllchen
Mit Elke Hessel, Kosten: 10€ inkl. Material p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab 8 Jahren, Treff: NUZ 
Kreativwerkstatt, Anmeldung bis 27.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de
Donnerstag, 30. Juli 2026, 10:00 – 11:30 Uhr Workshop: Upcycling Wikingerboot
Mit Elke Hessel, Kosten: 9 € p. Pers., max. 8 Pers., Alter: ab 8 Jahren, Treff: NUZ Kreativwerkstatt, 
Anmeldung bis 28.07. unter 03745 75105-0, Mail: nuz@nuz-vogtland.de

OBERLAUTERBACH

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER & ANNE TIEPNER 
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün 
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

✘ Glas- und Rahmenreinigung ✘ Teppichbodenreinigung,
✘ Unterhaltsreinigung ✘ Reinigung von Polstermöbeln
✘ Treppenhausreinigung ✘ Hausmeisterdienste
✘ Baureinigung ✘ Grünflächenpflege, Winterdienst
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Der Badverein Schönau e.V. lud 
im Mai wieder zur altbekannten 
Oldienight ein und das Wetter 
konnte nicht besser sein. Mehrere 
hundert Partygäste tummelten sich 
vor und natürlich im Pavillon auf 
dem Badgelände.
Jeder der Lust hatte, konnte das 
Tanzbein schwingen & die Hüften 
kreisen lassen, denn DJ Widdel & 
DJ Buffel lieferten bis in die frühen 
Morgenstunden ein bassgewaltiges 
Potpourri an Discomusik ab. Ein 
eingespieltes Team ließ niemanden 
lange an der Bar warten und auch 
kulinarisch konnten am Schlem-
merstand von KOLIBA mit slowaki-
schen Spezialitäten die abgetanzten 

Kalorien schnell wieder aufgefüllt 
werden. Fazit: ein toller Abend!
…und wenn wieder die türkis-
farbenen Banner am Wegesrand 
prangen, sagen sie dir, wann ein 
gemütlicher Fernsehabend auf der 
Couch ausfällt. Bis dahin bleibt 
tanzbereit und wir senden ein gro-
ßes DANKESCHÖN an alle Helfer!

TRIEB/SCHÖNAU
Der Sommer naht und ich sitz hier vor einem weißen Blatt Papier.

Ich überleg, worüber ich könnt schreiben noch, 
angesichts des Sommerloch.

Politik, Regierung, Reformpaket oder wie es um die Wirtschaft steht.
Da kommt so ne Fußball WM doch gerade recht, 

ein bisschen Jubel ist nicht schlecht,
denn wenn unsre hochdotierten Ballartisten beim Fernsehfunk führen 

an die Einschaltlisten,
da zahlt man gern seine Rundfunkgebühr, 

kriegt man ein Spektakel ja dafür.
Ob allerdings die Kicker auch was für die Zahler tun

oder sich begnügen, 
auf ihren Millionengehältern sich doch lieber auszuruhn.

Das wird auf dem Bildschirm uns gezeigt
oder man eher zum Umschalten auf das Musikantenstadl neigt.

Auf jeden Fall wird so mancher unsrer Lenker denken
nichts bessres gibt ś als so ein Event, um von so manchen abzulenken.

Dann gibt es ja noch so ein Thema, grad hier vor unsrer Tür, was sie 
Leute umtreibt mit Gebühr.

Der Wind, oder besser sind ś die Räder, 
die daraus Strom erzeugen später.

Nach jedem Hügel, der das Vogtland ziert, 
der Windkraftbetreiber lüstern giert.

Kein Wald und ist er noch so dicht und unberührt, wird da verschont 
und in der Liste aufgeführt.

Andrerseits, wenn man ś bedenkt, warum nicht nutzen, 
womit uns die Natur beschenkt.

Denn verzichten auf den Strom, der aus der Dose kommt
und alles funktionieren lässt, drückt man auf den Schalter prompt,

will dann auch so wirklich keiner, einschließlich meiner einer.
So sitz ich in der Mühle dann, die manchmal ganz schön zwicken kann.

Steht der Propeller anderswo, macht das mich, 
aber nicht den andern froh.

Steht er halt hier und verschandelt die Natur, 
grinst der andere dann nur.

Also wird niemand recht getan mit diesen Windkraftwahn.
Jedoch hätt ich kein Problem, 

wenn in meinem Garten so ein Windrad steht,
wenn ś nur dazu sei, dass so manchen mal ein Licht aufgeht.

Bei Werner hieß es: „… und weht der Wind von Westen, 
klebt Röhrichs Arsch am besten“.

Ich dicht ś mal um: „… und bläst der Wind über die Vogtland ś Wälder,
sprudeln bei so manchen die Gehälter“.

Mike Riedel
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Rückblick "Oldienight" in Schönau

31.07.-03.08.202631.07.-03.08.2026
18.00 Uhr  Umzug der Vereine - Start ist Wald 
straße, begleitet von der Feuerwehrblaskapelle 
Carlsfeld. Anschließend Einschießen der Kirmes 
durch den Schützenverein und Fassanstich des 
Bürgermeisters.
18.30 Uhr  Fußballspiel - Alte Herren - Erlbach
18.30-19.30 Uhr Blasmusik im Festzelt
20.00 Uhr Kirmeseröffnungsparty 
TEIL I mit Zeitlos

Freitag u. Samstag Singleherzenaktion
SINGLEBÖRSE mit Ansteckherzen

KIRMES

17.00 Uhr  Kirmeszeltbetrieb
18.30 Uhr Freundschaftsspiel 
 1. Mannschaft gegen Schöneck

20.00 Uhr Kirmesparty Teil IV mit Spur 13

Veranstalter:
Gemeinde Grünbach
Feuerwehrverein Grünbach e.V. + DRK

Schützenvereine Grünbach
FF Muldenberg e.V.
Kultur- und Heimatverein Grünbach
die Schausteller laden ein

1914

MONTAG

FREITAG

3. August 2026
09.30 Uhr  Gottesdienst im Zelt
10.00 Uhr  Crosslauf zum „Moosmann-Cup“
11.00 Uhr  Frühshoppen mit Disco
13.00 Uhr XVIII. Kräutertag des Kulturvereins
13.00 Uhr  Baby- u. Kinderbasar, Flohmarkt
13.00 Uhr  Oldtimershow Automobilclub Oelsnitz
13.30 Uhr  Kinderschminken, Basteln, Hüpfburg
14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Festzelt
14.30 Uhr  Blaskapelle „Bärendorfer Musikanten“
15.00 Uhr  2. Mannschaft - Pokalspiel
20.00 Uhr Kirmesparty Teil III 
   mit den Prinzenbergern

13.30 Uhr Kinderschminken, Basteln, Mega-      
                 Hüpfburg
14.00 Uhr 112 Jahre FFW Grünbach
   BLAULICHTMEILE
14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Festzelt
14.30 Uhr Markneukircher Stadtorchester  
                   mit Sabine und Jürgen
15.00 Uhr  1. Mannschaft - Freundschaftspiel  
                  gegen Schönfels
20.00 Uhr Kirmesparty Teil II mit FOXX
SINGLEBÖRSE mit Ansteckherzen

SAMSTAG

SONNTAG

1. August 202630. Juli 2026

2. August 2026
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Auf ein Wort

Tolle Tage in Bergneustadt

NEUSTADT
Geburtstagsspruch:

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratula-
tion zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.  

Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt

Liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner,
jetzt endlich hat das schöne und 
warme Wetter Einzug in unserer 
Gemeinde gehalten. Der Sommer 
steht vor der Tür. Unser Bauhof hat 
derzeit alle Hände voll zu tun, um 
Straßen und Wegeränder in einen 
schönen, gepf legten Zustand zu 
versetzen. Ich habe die Bitte, wer 
die Möglichkeit besitzt, dass man 
die Grundstückseinfriedungen 
selbst mit pflegt. Jeder Griff hilft 
unserer Gemeinde und trägt zu 
einem schönen Ortsbild bei. Freut 
Euch auf unser nächstes Hoffest am 
29. August in Poppengrün. Die Vor-

bereitungen und Planungen laufen 
bereits seit Monaten auf vollen Tou-
ren. Vielen Dank an die beteiligten 
Damen für die Ideen und auch die 
Zeit für die Gemeinde.
Es wird auch wieder einen Asch-
kuchen-Wettbewerb geben. Der 
Kartenvorverkauf für das „Kot-
tengrüner Trämpele“ hat bereits 
begonnen. Näheres erfahrt Ihr in 
den nächsten Ankündigungen. 
Ich wünsche Euch schöne Sommer-
tage und -abende mit der aktuellen 
Fußball Weltmeisterschaft.

Euer Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Diesmal startete unsere Reise zum 
Neustadttreffen schon am Donners-
tag, das Himmelfahrtswochenende 
wurde von den Bergneustädtern für 
ihr Stadtfest ganz genutzt.
Also ging es früh um 6 Uhr los in 
Richtung Nümbrecht, wo unsere 
Reisegruppe im Parkhotel Quartier 
bezog. Am Nachmittag fuhren wir 
zum 1. Mal nach Bergneustadt, der 
Gastgeberstadt für das 48. Treffen 
der Arbeitsgemeinschaft Neustadt 

in Europa. Dort fand der Festabend 
mit den anderen 27 Delegationen 
statt, mit Festreden, Abendessen 
und Tanz und als einen Höhepunkt 
eine Akrobatikdarbietung am 
Seilreck eines jungen Mannes aus 
Bergneustadt. Am folgenden Frei-
tag nutzten wir die touristischen 
Möglichkeiten der Umgebung. Am 
Vormittag besuchte ein Teil der 
Reisegruppe Bergneustadt, der an-
dere das Freilichtmuseum Lindlar. 

HOFFEST
Poppengrün

15.00 Uhr Offizielle Eröffnung durch den Bürgermeister 

PROGRAMM & BESONDERES: 
14.00 – 18.00 Uhr Kinderfest 

(Bekanntgabe des 1. Platzes Aschkuhng-Wettbewerb)

29. AUGUST 2026

in der Hofscheune, Karten im Vorverkauf in der Gemeindeverwaltung für 12€,
an der Abendkasse 14 € (falls noch Karten verfügbar sind)

(Kinderschminken, Basteln, Malwettbewerb, Hüpfburg, 
Kleintiere, Fahrten mit Pferdekutsche & Feuerwehrauto)

Hofmarkt mit Marmeladen, Kräuterprodukten, Honig, Gemüse, Blumen, Seife,
Tinkturen, Tee u.m.
Kulinarische Freuden mit Kaffee & Kuchen, Eis, Leckereien von Grill & Pfanne

20.00 Uhr Kottengrüner Trämpele 

AUSSERDEM: 

ASCHKUHNG-WETTBEWERB

8.

FÜR DIE TEILNAHME:
Pro Teilnehmer:in kann 1 Kuchen eingereicht werden. Gebacken werden können Kuchen, die
als Aschkuchen, Napfkuchen, Gugelhupf, Rührkuchen o.ä. bezeichnet werden.
Anmeldung bis 21.8.2026 persönlich o. telefonisch bei Ute Franke unter 03745/75 969 73.
Annahme der Gebäckstücke: 29.8.2026 I 13.30 – 14.00 Uhr in der Dorfstub Poppengrün (auf
Kuchenteller). Verkostung durch die Jury ab 14.00 Uhr in der Hofscheune.

Macht mit!
Alle eingereichten Kuchen werden im Anschluss in der Kaffeestube verkauft. 
Der Erlös geht an unsere Kindertagesstätte „Sonnenpferdchen“.

15.30 - 17.00 Uhr “De Ficht'n Rappes”
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Gemeinsam mit den Senioren noch Mödlareuth

Ein sehr schön gestaltetes Museum, 
das die ländliche Lebensweise und 
Landwirtschaft um 1900 in den 
Mittelpunkt stellt. Danach be-
suchten wir das Schloss Homburg, 
welches ganz in der Nähe unseres 
Hotels gelegen ist. 
Der Samstag wurde dann in Berg-
neustadt ganz dem Thema Neustadt 
in Europa gewidmet. Das obli-
gatorische Bürgermeistertreffen, 
buntes Markttreiben, vielfältige 
Musikdarbietungen und der Fest-
umzug der Teilnehmer-Neustädte 
und der Vereine aus Bergneustadt 
boten ein farbenfrohes Programm 
für uns alle.
Am Sonntag machten wir uns 
nach dem Frühstück dann auf den 
Nachhauseweg. Unser Busfahrer 
Marius vom Plauener Omnibus-

betrieb brachte uns sicher und sehr 
zuvorkommend wieder zurück ins 
Vogtland. Herzlichen Dank dafür!
Danke ebenfalls an unseren Bür-
germeister und Christiane Günnel, 
die unsere Reise wieder super vor-
bereiteten. ABER: nach dem Neu-
stadttreffen ist vor dem Neustadt-
treffen! Und nächstes Jahr geht es 
vom 18. bis 20.6. nach Niewenstadt 
Echt Susteren in den Niederlanden. 
Darauf freuen wir uns schon sehr. 
Und wir bitten um Anmeldung für 
die Reise. Bitte unter 03745/71400 
in der Gemeindeverwaltung oder 
unter 03745/7596973 bei mir. Bis 
dahin gönnen wir uns eine gehörige 
Portion Vorfreude!

Viele Grüße von der Reisetante
Ute Franke

Dieses Mal sollte im Mittelpunkt 
unserer Fahrt ein Stück deutsche 
Geschichte stehen. Es ging ins klei-
ne thüringische Örtchen Mödla-
reuth, welches inzwischen weit über 
die Grenzen bekannt geworden ist. 
Dort wurde im November 2025 das 
neu gestaltete “Deutsch-Deutsche 
Museum” eröffnet. In anschaulicher 
Art und Weise wird gezeigt, wie 
sich das gesamte Leben eines 300 
– Seelen- Ortes nach der Teilung 
Deutschlands in Ost und West än-
derte. Mitten durch den kleinen Ort 
verlief die Grenze zwischen Bayern 
und Thüringen, der BRD und der 
DDR. Heute noch ist ein Teil der 
700 Meter langen, über 3 Meter 
hohen weißen Mauer zu sehen. Sehr 
anschaulich zeigt ein Dokumen-
tarfilm, welche Auswirkungen die 
Grenzziehung auf die Bewohner des 
Ortes hatte. Unser Museumsführer 
erklärte anhand von Kartenmateri-
al, wie die Grenzsicherungsanlagen 
von Jahr zu Jahr erweitert wurden 
und auch welche Strafen verhängt 

wurden bei Zuwiderhandlungen. 
Im Außengelände und in der neu 
gestalteten Dauerausstellung erhält 
man viele weitere Informationen. Es 
lässt einen schon darüber nachden-
ken, was Menschen sich für Wahn-
sinnsideen einfallen lassen. Auf alle 
Fälle hat sich der Museumsbesuch 
sehr gelohnt und kann nur weiter-
empfohlen werden. Wer viel Wissen 
verarbeiten soll, muss auch körper-
lich gut gerüstet sein. Und dafür 
sorgte natürlich das Mittagessen im 
Gasthaus Juchhöh, 2 Kilometer von 
Mödlareuth entfernt. Unser Fahrer 
Daniel hielt zum Abschluss noch 
eine Überraschung bereit: Ein Stopp 
in der weithin bekannten Eisdiele 
Pieschel in Treuen. Gut gelaunt ging 
es zurück nach Hause. Die Ausfahrt 
war spitze!!!  Bis zum nächsten Mal 
Eure Petra und Monika, dann heißt 
es am 07.07. Auf in die Oberpfalz!  
oder am 04.08. Auf nach Karlsbad. 
Wer Lust hat, meldet sich wie immer 
bei Petra Poller 03745/ 72851, oder 
Monika Zoller. 03745/77469.
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Im Wonnemonat Mai ging es auf 
Entdeckungsfahrt nach Leipzig. 
Bei einer zweistündigen Stadt-
rundfahrt mit fachkundiger Reise-
leitung konnten wir uns von der 
Vielseitigkeit dieser am schnellsten 
wachsenden Großstadt Deutsch-
lands überzeugen. Unser Reise-
leiter lenkte den Bus in viele Ecken 
der Stadt, die man als Autofahrer 
und Ortsunkundiger sicherlich 
nicht alle an einem Tag besichtigen 
könnte. Unsere Tour begann an der 
berühmten Thomaskirche, führte 
vorbei an Oper und Gewandhaus 
sowie natürlich auch am berühmten 
Bayerischen Bahnhof. Wir sahen 
die MDR-und Unigebäude. Einen 
Stopp legten wir am restaurierten 
Völkerschlachtdenkmal ein. Dass 
Leipzig auch als Klein Venedig 
bezeichnet wird, beweisen die 
vielen kleinen Wasserstraßen mit 
Möglichkeiten für Bootstouren. 
Selbst an der Pferderennbahn ging 
es vorbei. Der Reiseleiter erzählte 
auch Episoden aus dem Leben 
berühmter Persönlichkeiten, die 
in Leipzig lebten, studierten und 
arbeiteten. Zu ihnen gehören zum 
Beispiel Goethe, Schiller, Lieb-
knecht, Leibnitz, Angela Merkel 
und viele andere. Das Mittagessen 
fand in einer interessanten Gaststät-
te, der umgebauten Schalterhalle 
des Bayerischen Bahnhofs, statt. 
Am Nachmittag besuchten wir die 

aktuelle Ausstellung von Yadegar 
Asisi im Panometer zum Thema 
“Antarktis”. Unsere junge Führerin 
erklärte einfühlsam, wie die Aus-
stellung entstand und welche Ziele 
damit verfolgt werden sollten. Im 
Vordergrund steht der Appell an 
uns Menschen, sich für den Erhalt 
dieses einzigartigen Gebietes der 
Erde mit seiner besonderen Tierwelt 
einzusetzen. Wer Lust hatte, konnte 
noch selbständig im Innenraum 
weiter auf Expedition gehen. Auf 
Heimreise ging es, versorgt mit 
vielen schönen Eindrücken. Ich 
denke doch, dass unsere Fahrt nach 
Leipzig den Spruch:” Mein Leipzig 
lob ich mir!” gerecht wurde. 
Bis zum nächsten Mal, wenn es 
dann heißt, “Auf in die Oberpfalz” 
nach Tirschenreuth am Dienstag, 
dem 7. Juli. Wer Lust hat, meldet 
sich bei  Monika Zoller, 0374577469 
oder Petra Poller, 0374572851

Der Juni hielt für unsere Kinder 
viele schöne Erlebnisse bereit. Ein 
besonderes Highlight war natürlich 
der Kindertag. Diesen feierten wir 
mit einem Ausflug ins Kispi nach 
Grünbach. 
Dort konnten die Kinder nach Her-
zenslust spielen, klettern, rutschen 
und gemeinsam eine tolle Zeit 
verbringen. Ein weiteres Aben-
teuer wartete anschließend auf die 
Kinder: Die Rückfahrt in die Kita 

erfolgte mit dem Bus. Für viele war 
dies ein ganz besonderes Erlebnis, 
das für große Begeisterung sorgte 
und den Ausflug perfekt abrundete.
Auch in den übrigen Tagen nutz-
ten wir das schöne Sommerwetter 
ausgiebig. Unser Garten lud zum 
Spielen, Entdecken und Verweilen 
ein. Die Kinder genossen die Zeit 
im Freien und konnten sich bei ver-
schiedenen Aktivitäten austoben.
Außerdem unternahmen wir Spa-
ziergänge in der näheren Umgebung 
und erkundeten den Wald. Dort gab 
es viel zu entdecken: verschiedene 
Pflanzen, kleine Tiere und spannen-
de Naturmaterialien. Die Kinder 
waren mit großer Freude und Neu-
gier unterwegs und sammelten viele 
neue Eindrücke.
So blicken wir auf einen abwechs-
lungsreichen Monat voller Bewe-
gung, Naturerlebnisse und gemein-
samer Abenteuer zurück und freuen 
uns schon auf die kommenden 
Wochen.

Die Kinder und das Team vom 
Sonnenpferdchen

Senioren unterwegs in Leipzig

Ein erlebnisreicher Juni bei den Sonnenpferdchen
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Wasser- und 
Bodenanalysen

Gemeinsamer Grillabend 
mit Nachbarn der 
EBG Neustadt

 

 

Bürgerinitiative “Neustadt gegen Windkraft“ ist wieder aktiv 

 

Im März beschloss der Planungsverband Region Chemnitz den Entwurf des Raumordnungsplan Wind. In 
diesem wurde die Waldfläche zwischen Neustadt und Bergen (wie nicht anders zu erwarten) neben vielen 
weiteren Gebieten unseres schönen Vogtlandes als Windenergiegebiet (und nicht mehr nur als 
Potenzialfläche) ausgewiesen. Dies bedeutet, dass unser Kampf, nach dem ersten Teilerfolg unserer 
Bürgerinitiative, nun in die nächste Runde geht. Wir müssen auf der Hut sein, denn einerseits stehen nach 
wie vor Privatflächen für den Bau von Windkraftanlagen zur möglichen Verfügung und andererseits kann 
der Stadtratsbeschluss aus Plauen durch beispielsweise einen neu zusammengesetzten Rat gekippt werden. 

 

Deshalb haben wir uns nun wieder mehrfach getroffen und eine neuerliche Stellungnahme verfasst, welche 
mittlerweile auch bei der offiziellen Stelle eingegangen ist. Wir zeigen also weiterhin Präsenz und geben 
nicht klein bei. Außerdem haben wir am 3. Juni an einer ersten Versammlung mehrerer Bürgerinitiativen 
des Vogtlandes in Oberlauterbach teilgenommen. Dort wurden neue Kontakte geknüpft und Wissen sowie 
Erfahrungen ausgetauscht. Ebenfalls vor Ort war mit David Drechsel auch der Kreisgeschäftsführer und 
Kreisrat der Neuen Perspektive Vogtland. Das Ziel der Veranstaltung, unsere Kräfte zu bündeln um als 
„geeintes Vogtland“ gegen die Zerstörung unserer Natur vorzugehen, wurde vorangetrieben. 

 

Ein erstes Ergebnis war die Erstellung einer Website, auf welcher einzelne Bürger Einwendungen gegen den 
Raumordnungsplan einreichen können. Man kann dort ohne tiefgehendes Fachwissen mit wenigen Klicks 
seinen Protest zum Ausdruck bringen und so den Druck auf die Behörden erhöhen. Denn eins steht fest: Je 
mehr Einwendungen vorgebracht werden, je einheitlicher wir auftreten, umso mehr steigen die Chancen 
auf unseren Erfolg! Wir selbst haben bereits unsere Stimme, unabhängig von der BI, abgegeben. Also: Tut 
es uns gleich, geht auf die Seite www.zukunftvogtland.de und erhebt eure Stimme. Unser Dank gilt an 
dieser Stelle unserem Mitstreiter Sören Halbach aus Weißensand!! 

 

Solltet ihr Fragen haben, kommt gern auf uns zu! Wir bleiben am Ball, kämpfen weiter und halten euch auf 
dem Laufenden. 

 

Eure Bürgerinitiative “Neustadt gegen Windkraft“ 

Am 30. Mai luden wir erneut zu 
einem gemeinsamen Grillabend mit 
den Nachbarn der EBG Neustadt 
ein. Auch in diesem Jahr folgten 
viele der Einladung und brachten 
etwas Leckeres für das gemeinsame 
Buffet mit. So entstand ein schöner 
Abend in herzlicher Atmosphäre.
Nach einem geistlichen Input über 
die Wunder der Schöpfung Gottes 
und einem gemeinsamen Lied 
richtete Bürgermeister Bert Blech-
schmidt einige Begrüßungsworte 
an die Gäste. 
Bei gutem Essen, netten Gesprächen 
und fröhlicher Gemeinschaft klang 
der Abend gemütlich aus. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen Helfern 
und allen, die diesen Abend mit 
vorbereitet und bereichert haben.

Am Donnerstag,  den 30. Ju l i 
2026 bietet die AfU e.V. die Mög-
lichkeit in der Zeit von 13.30 - 14.30 
Uhr in Neustadt, im Gemeindeamt, 
Oelsnitzer Str. 40 Wasser- und Bo-
denproben untersuchen zu lassen. 
Gegen eine geringe Kostenbeteili-
gung kann das Wasser sofort auf 
den pH-Wert und die Nitratkon-
zentration untersucht werden. Dazu 
sollten Sie frisch abgefülltes Wasser 
(ca. 1 Liter) in einer Kunststoff-
Mineralwasserflasche mitbringen. 
Auf Wunsch kann die Probe auch 
auf verschiedene Einzelparameter 
z.B. Schwermetalle oder auf Brauch-
wasser- bzw. Trinkwasserqualität 
überprüft werden.
Weiterhin werden auch Boden-
proben für eine Nährstoffbedarfs-
ermittlung entgegengenommen. 
Hierzu ist es notwendig, an meh-
reren Stellen des Gartens Boden 
auszuheben, so dass insgesamt ca. 
500 Gramm der Mischprobe für 
die Untersuchung zur Verfügung 
stehen.

AfU e.V.
Arbeitsgruppe für 
Umwelttoxikologie e.V.
Leipziger Str. 27
09648 Mittweida
Tel.: 03727 976310
www.afu-ev.org

Mit Wohlfühlgarantie – Oelsnitzer Str. in Neustadt  

3-Raum-Wohnung - ca. 58 m² 
- 3 Zimmer, Tageslichtbad/ WC, 

Flur, Küche,  
- Kellerabteil für mehr Stauraum 
- Blick ins Grüne und tolle 

Nachbarn inklusive 
- Stellplatz direkt am Haus 

 nur 290,00 € kalt/ Monat 
Wir haben Ihr Interesse geweckt?  

Wenden Sie sich einfach an die 
Gemeindeverwaltung Neustadt 

0 37 45 / 71 400 oder die 
RKS Hausverwaltung in Reichenbach 

0 37 65 / 52 54 534  
info@rks-hv.de ∙ www.rks-hv.de 
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G-Junioren Turnier im Bezelbergstadion
Unsere kleinsten Fußballer, die 
Bambinis richteten am 30. Mai das 
Edeka Kadelke Kinderfestival in 
Neustadt aus. 8 Mannschaften aus 
Oelsnitz, Grünbach/Falkenstein, 
Erlbach, Wernesgrün und Neustadt 
folgten der Einladung.
Hier gibt es nur Sieger und Gewin-
ner. Der Spaß am gemeinsamen 
Fußballspielen steht an erster Stelle. 
Bei bestem Fußballwetter gab es 
spannende Spiele für die Kinder 
und auch Eltern. Am Ende gab es 
deshalb auch für jeden Spieler eine 
Goldmedaille.

Vielen Dank an die beiden Neu-
städter Trainer für die sehr gute 
Vorbereitung und Durchführung. 
Glückliche Kinderaugen sind dabei 
der größte Dank.

Neues aus der SG Neustadt Familie

TERMINE 2026:
DA IST FÜR JEDEN WAS DABEI

Damit Ihr kein Highlight in unserem
schönen Stadtteil Dorfstadt verpasst,
haben wir Euch hier die wichtigsten
Termine für 2026 zusammengestellt.

Ob traditionelles Dorffest oder
besinnliche Stunden im Winter – wir freuen uns darauf,
Euch bei unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Tipp: Einfach ausschneiden und an den Kühlschrank pinnen !!!

* um Vorreservierung wird gebeten (01712858597)

Sa, 20. 06. 2026

Fr, 28. 08. 2026 - So, 30. 08. 2026
Sa, 17. 10. 2026

Fr, 27.11. 2026 und Sa, 28. 11. 2026

Mid-Summer-Night
 -Schlagernacht-
Dorffest Dorfstadt
Liederabend *
Weihnachtsmarkt

C-Juniorinnen beim Cordial Cup in Österreich

C-Juniorinnen beim Cordial Cup in Österreich

SG Neustadt sucht Platzwart
Wir suchen für unser Sportgelände 
einen aufgeschlossenen, rüstigen 
Pensionär, welcher Lust auf die 
Pflege unseres Sportgeländes hat. 
Zu den Aufgaben gehören das Mä-
hen des Trainingsplatzes und die 
Pf lege der Außenanlagen. Diese 
ehrenamtliche Tätigkeit wird ge-
ringfügig entschädigt. Bei Interesse 
bitte melden unter 0173 3021562.

C-Juniorinnen bei Cordial Cup in Österreich
Eine Delegation der C-Juniorinnen 
der Spielgemeinschaft Neustadt/
Jößnitz/Erlbach nahmen auch in 
diesem Jahr wieder bei größten 
Jugendturnier, dem Cordial Cup in 
Österreich teil. Gegnerinnen unse-
rer Mädels waren der FC Bayern 
München, FFC Wacker München 
und Western Sydney Wanderers / 
Australien.

Das herausragend organisierte Tur-
nier findet jedes Jahr auf Einladung 
und Qualifikation statt. Der FC 
Bayern und auch das australische 
Team waren übermächtige Gegner 
aber ein 0:2 gegen Bayern München 
ist keine Schande.
Wir bedanken uns bei den Organi-
satoren, den Trainern und Betreue-
rinnen und auch den teilnehmen-
den Eltern für die Unterstützung.

2. Platz für D-Juniorinnen bei Landes-
meisterschaft
Der Silber-Platz war das Endergeb-
nis unserer D-Juniorinnen im Lan-
desbereich Sachsen in dieser Saison.
Das Finalturnier bestritten der 1. 
FFC Fortuna Dresden, Chemnitzer 
FC, FC Hartenfels Torgau, Bischofs-
werdaer FV 08, Ludwigsdorf und 
unser Team.
Am Ende fehlte ein einziges Tor 
zum 1. Platz den sich der Bischofs-
werdaer FV sicherte. Der Silber-
rang in ganz Sachsen, das macht 
unsere Spielgemeinschaft stolz und 
glücklich. Als kleine dörfliche Ge-
meinschaft im Konzert der großen 

Städte so erfolgreich mitspielen 
zu können, ist eine herausragende 
Leistung hinter der viel Trainings-
fleiß und Arbeit steckt. Wir können 
nur sagen, „Weiter so!“
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Nachhaltige Kreisläufe im Kleintierstall – Bildung, 
Begegnung und ein gelungenes Familienfest

Auf einen rundum gelungenen Tag 
blickt der Kaninchen- und Geflügel-
zuchtverein Neustadt e. V. zurück. 
Zahlreiche Besucher folgten der 
Einladung zum diesjährigen Fami-
lienfest am 30. Mai und erlebten ein 
abwechslungsreiches Programm aus 
Vereinsleben, Begegnung, Unter-
haltung und Bildung für nachhaltige 
Entwicklung.

Bereits am Vormittag herrschte auf 
dem Dorfplatz in Neustadt reges 
Treiben. Bei Kaffee, Kuchen und Le-
ckerem vom Grill nutzten viele Gäste 
die Gelegenheit für Gespräche und 
den Austausch untereinander. Für 
die jüngsten Besucher sorgte eine 
Hüpfburg sowie das Schaukelpferd 
der Zimmerei Bülow für viel Spaß 
und Bewegung. Großen Zuspruch 
fand auch die Kleintierschau, bei der 
die Besucher interessante Einblicke 
in die Rassekaninchen- und Rasse-
geflügelzucht erhielten und mit den 
Züchtern ins Gespräch kommen 
konnten.  Die jungen Kaninchen 
waren dabei echte Publikumslieb-
linge – einige von ihnen fanden noch 
am selben Tag ein neues Zuhause 
bei tierbegeisterten Besuchern und 
weckten dabei das Interesse an der 
Kaninchenhaltung und den vielfäl-
tigen Aufgaben der Zucht.
Ein besonderer Höhepunkt waren 
die Kutschfahrten des Pferdehofes 
Scholz. Die Fahrten erfreuten sich 
den ganzen Nachmittag über großer 
Beliebtheit und boten allen ein be-
sonderes Erlebnis. Für die freund-
liche Unterstützung, die zuverlässige 
Durchführung und die Bereicherung 
unseres Familienfestes möchten 
wir dem Pferdehof Scholz unse-
ren herzlichen Dank aussprechen. 
Durch die rundum angenehme und 
gesellige Atmosphäre, entstand ein 
Fest, das Begegnung, Gemeinschaft 
und Vereinsleben auf schöne Weise 
miteinander verband.
Ein besonderer Schwerpunkt des 
Tages lag auf dem Bildungsprojekt 
„Vom Futtermittel zum Lebens-
mittel – Nachhaltige Kreisläufe im 
Kleintierstall“, das im Rahmen der 
Förderung von Kleinprojekten zur 
Umsetzung der Sächsischen Landes-
strategie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung (SäLa-BNE) durch-
geführt und durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen 
Landtag beschlossenen Haushalts 
finanziert wurde.
Im Fachvortrag vermittelte Herr 
Schneider, Diplom-Agrar-Ingenieur 
und langjähriger Vorsitzender eines 
landwirtschaftlichen Großbetriebes 

im sächsischen ländlichen Raum, 
anschaulich die Zusammenhänge 
zwischen Landwirtschaft, Futter-
mittelproduktion, Tierhaltung und 
nachhaltigem Wirtschaften. Dabei 
wurde deutlich, wie eng regionale 
Wertschöpfung, Ressourcenscho-
nung und verantwortungsbewusster 
Umgang mit natürlichen Grund-
lagen miteinander verbunden sind.

Besonderes Interesse weckte an-
schließend die praktische Vorfüh-
rung der neu angeschafften Pellet-
maschine in Form eines Workshops. 
Viele Besucher, Vereinsmitglieder 
sowie Gäste aus benachbarten Klein-
tierzuchtvereinen nutzen die Ge-
legenheit, sich aus erster Hand über 
die Herstellung von Futtermitteln 
zu informieren und dies selbst aus-
zuprobieren. Die Maschine erwies 
sich dabei als toller Anziehungs-
punkt und Gesprächsanlass. Zahl-
reiche Fragen wurden gestellt und 
Erfahrungen ausgetauscht. Gerade 
durch die praktische Demonstra-
tion konnten die Zusammenhänge 
zwischen regionalen Rohstoffen, 
Futtermittelproduktion und nach-
haltigen Kreisläufen anschaulich 
und verständlich vermittelt werden.
Erfreulich war die große Offenheit 
und das Interesse der Besucher. 
Die zahlreichen Gespräche zeigten, 
dass Themen wie Nachhaltigkeit, re-
gionale Produktion und verantwor-
tungsvoller Konsum viele Menschen 
bewegen und besonders dann auf 
Interesse stoßen, wenn sie praxisnah 
und lebensnah vermittelt werden. 
Auch bei der Durchführung der Ver-
anstaltung wurde auf Nachhaltigkeit 
geachtet. Erstmals kamen die neuen 
Mehrwegbecher des Vereins zum 
Einsatz. Sie leisten einen kleinen, 
aber wichtigen Beitrag zur Abfall-
vermeidung und wurden von den 
Gästen sehr positiv aufgenommen.

Der Kaninchen- und Geflügel-
zuchtverein Neustadt e. V. bedankt 
sich herzlich bei allen Besuchern, 
Helfern, Unterstützern und Spon-
soren, die zum Gelingen dieses 
schönen Tages beigetragen haben. 
Ein besonderer Dank gilt dabei 
dem Landwirtschaftsbetrieb Timo 
Kunz für die Unterstützung, dem 
Pferdehof Scholz für die beliebten 
Kutschfahrten sowie dem „Fairleih 
Neustadt“ der Dorfgemeinschaft 
Neustadt e. V. für die Equipment-
Ausleihen.

Die positive Resonanz auf das Fa-
milienfest und das Bildungsprojekt 
bestärkt den Verein darin, auch 
künftig Veranstaltungen anzubieten, 
die Gemeinschaft, Tradition, Wis-
sensvermittlung und nachhaltiges 
Handeln miteinander verbinden. 
Die im Rahmen des Projektes an-
geschaffte Pelletmaschine wird dabei 
auch zukünftig als Demonstrations- 
und Bildungsinstrument eingesetzt 
und die Vereinsarbeit nachhaltig 
bereichern.
Denny Schädlich, Jana Schlenker
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THEMENNACHMITTAGE DES 
PFLEGENETZWERKES* 3.Quartal 2026

»Vorsorge – Bei Unfall, Krankheit und Lebensende« 
Betreuungsbehörde, Landratsamt Vogtlandkreis
am Dienstag, den 07.07.2026 von 09.00 – 10.30 Uhr 
Soziales Kompetenzzentrum, Plauen
Schloßstraße 15 – 17, 08523 Plauen

»Das Schwerbehindertenrecht – Vom Antrag bis zum Bescheid« 
Sozialamt, Landratsamt Vogtlandkreis
am Montag, den 17.08.2026 von 15.00 – 17.00 Uhr 
SchlossArena Auerbach, Schloßplatz 4, 08209 Auerbach/Vogtland

»Menschen mit Demenz begleiten«
Erfahren Sie mehr über das Krankheitsbild, den Umgang mit Betroffenen sowie
Beratungs- und Unterstützungsangebote in Ihrer Region.

Demenzfachstelle - Caritasverband Vogtland e.V.
am Mittwoch, den 23.09.2026, von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Quartier30, Bahnhofstraße 30, 08523 Plauen

*Anmeldung über Internetseite Pfl egenetzwerk
www.pfl egenetz-vogtland.de 
oder telefonisch: 03741 300-1505

Schaum im Gewässer – was ist da los?
Bei einem Spaziergang in der Natur - der 
Weg führt am Bach entlang - kann man 
manchmal eine Schaumbildung auf dem 
Wasser entdecken. Nach einem kleinen 
Absturz oder zwischen den Pflanzen am 
Ufer schwimmt der Schaum auf dem Was-
ser. Ist das nun eine Verschmutzung oder 
doch natürlich und damit völlig harmlos?
Tatsächlich können die Ursachen für 
Schaumbildung sowohl natürlich, als auch 
künstlich sein. Natürlicher Schaum kann 
beispielsweise auf Algen, Laub oder Fisch-
laich zurückgehen. Dieser Schaum ist weiß 
bis gelblich-bräunlich. Man erkennt ihn 
vor allem an seinem erdigen oder fischigen 
Geruch. Er ist sehr stabil und kann sich 
kilometerlang halten. Deshalb findet man 
hier auch oft keinen klaren Ursprung. Bei 
Turbulenzen, etwa nach Abstürzen, kann 
eine Häufung auftreten.
Künstlicher Schaum hat seinen Ursprung 
dagegen in geklärtem Abwasser oder zum 
Beispiel durch den Eintrag von Tensiden 
oder Gülle. Er ist in der Regel glänzend 
weiß, reflektiert Regenbögen und riecht 
entweder chemisch nach Parfum oder 
nach Gülle und Jauche. Oft gibt es einen 
klaren Anfang an einer Einleitstelle. 
Künstlicher Schaum ist nicht sehr sta-

bil, zerfällt schnell und nimmt daher 
flussabwärts schnell ab. Wenn Sie beim 
nächsten Spaziergang auf einem Gewässer 
also Schaum entdecken, können Sie nun 
abschätzen, ob der Schaum natürlichen 
oder künstlichen Ursprungs ist. Allerdings 
kann auch eine Mischung vorliegen. Bei 
dem Verdacht einer Verunreinigung, 
können Sie diese gerne an ihre zuständige 
untere Wasserbehörde melden.
Dieser Text entstand in Zusammenarbeit 
der Fachberaterinnen und Fachberater 
Gewässer des Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie und der 
unteren Wasserbehörde des Landkreises.
Foto: Zinke, LfULG

Eine natürliche Schaumbildung kommt 
beispielsweise bei Bächen aus Moorge-
bieten wie hier im Erzgebirge vor und ist 
nicht bedenklich.

Naturnahe Bachgestaltung – gar nicht so schwer
Ein naturnaher Gewässerabschnitt ist 
nicht nur eine Augenweide, es gibt viele 
Vorteile für Mensch und Tier. Der bachbe-
gleitende Gehölzsaum spendet beispiels-
weise Schatten und ist ein Lebensraum 
für viele Arten. Außerdem können Ge-
hölze das Ufer langfristig sichern, werden 
nicht hinterspült und regenerieren sich 
selbstständig. In vielen Kommunen gibt 
es geeignete Abschnitte, an denen eine 
naturnahe Bachgestaltung möglich ist.
An einem Gewässer im Landkreis Bautzen 
wurde so eine naturnahe Umgestaltung 
nun vorgenommen. Genauer gesagt, am 
Haselbach in der Gemeinde Haselbachtal. 
Die Maßnahme wurde im Rahmen einer 
Fortbildung als Bauseminar umgesetzt, 
bei dem freiwillige Helfer tatkräftig mit-
gewirkt haben. Zuerst wurden die notwen-
digen Absprachen mit den zuständigen 
Behörden getroffen und Genehmigungen 
eingeholt, dann konnte es losgehen. Was 
braucht man nun, um einen Gewässer-
abschnitt umzugestalten? Man braucht 
dazu unter anderem eine engagierte Ge-
meinde, kooperative Flächeneigentümer, 
einen Bagger, 80 Gehölze, 23 Reisigbündel 
(Faschinen genannt), 200 Weidensteck-
hölzer und 25 fleißige Helfer. Dazu noch 
ausreichend Spaten, Astscheren, Sägen 
und jede Menge Motivation, dann kann 
es losgehen. Auf einer Länge von über 
100 Metern wurde der begradigte und 
verbaute Haselbach mit einem Bagger vom 
Granitsteinverbau befreit und geschwun-
gener gestaltet. Die neu geschaffenen Ufer 
wurden anschließend von den Helfern 
bepflanzt. Weiden, Erlen und Trauben-

kirsche bilden hier bald einen natur-
raumtypischen Gehölzbestand, der das 
Ufer sichert und zugleich den Fischen und 
anderen Tieren einen Lebensraum bietet. 
Durch die Eigeninitiative konnten die 
Kosten für das Projekt gesenkt werden. Ein 
Großteil der verbleibenden Kosten wurde 
von einer Förderung gedeckt. Deshalb ist 
dieses Format für Gemeinden vorteilhaft. 
Die freiwilligen Helfer lernen derweil 
das Gewässer kennen und wie man mit 
Pflanzen bauen kann. Das Beispiel zeigt: 
Wenn alle Beteiligten motiviert sind, dann 
finden sich kreative Lösungen, von denen 
alle profitieren!
Kennen auch Sie eine geeignete Fläche, 
an der eine solche Aufwertung umgesetzt 
werden kann?

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit 
der Fachberaterinnen und Fachberater 
Gewässer des Landesamtes für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie und der 
unteren Wasserbehörde des Landkreises.
Foto: Wetzelt, LfULG 

Bereits im nächsten Jahr werden hier die 
Gehölze austreiben und einen naturna-
hen Ufersaum bilden.
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Vogtland. Der Verkehrsverbund 
Vogtland (VVV) beginnt ab sofort 
mit dem Austausch von vcm+ Chip-
karten, deren Gültigkeit am 30. 
September 2026 endet. Kundinnen 
und Kunden können ihre Karte bis 
einschließlich 30. September 2026 
gegen eine neue Chipkarte tauschen.
Die vcm+ Chipkarte ermöglicht 
das bargeldlose Bezahlen von Fahr-
karten in den Bussen des Vogtlands. 
Da die Gültigkeit der eingesetzten 
Chipkarten zeitlich begrenzt ist, 
betrifft der aktuelle Kartentausch 
die vcm+ mit dem Ablaufdatum 
September 2026. Das jeweilige Gül-
tigkeitsdatum ist auf der Vorder-
seite der Chipkarte unten rechts zu 
finden.

Für einen schnellen und unkom-
plizierten Austausch empfiehlt der 
Verkehrsverbund Vogtland die 
folgenden Verkaufsstellen:
• VVV Kundencenter Auerbach   
   (Gartenhaus)
• VVV Kundencenter Plauen 
   (Oberer Bahnhof)
• PSB Service Plauen (Tunnel)
Zusätzlich können die Karten auch 
in allen Regionalbussen im Ver-
bundgebiet getauscht werden. Aus-
genommen sind die StadtBusse der 
PSB GmbH in Plauen.

Das auf der Karte gespeicherte 
Guthaben wird beim Austausch 
vollständig auf die neue Chipkarte 
übertragen.
Ab dem 1. Oktober 2026 lassen sich 
vcm+ Chipkarten mit der Gültigkeit 
09/2026 nicht mehr an den Verkaufs-
geräten elektronisch verarbeiten. Ein 
Kartentausch vor Ort ist dann nicht 
mehr möglich.
Das vorhandene Guthaben sowie das 
Kartenpfand in Höhe von vier Euro 
werden jedoch weiterhin erstattet. 
Hierfür ist die vcm+ Chipkarte unter 
Angabe der Bankverbindung an fol-
gende Anschrift zu senden:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Göltzschtalstraße 16 08209 Auerbach
Neue vcm+ Chipkarten sind weiter-
hin in den Verkaufsstellen sowie in 
den Bussen erhältlich.
Alle Informationen zum Karten-
tausch gibt es unter vogtlandaus-
kunft.de/vcm. Das Formular zur 
Rückerstattung steht unter vogt-
landauskunft.de/erstattung-vcm 
zur Verfügung.

Auto-Center Göltzschtal GmbH
Oelsnitzer Straße 72 | 08223 Falkenstein
Tel. 03745-74463-0 | www.seat-falkenstein.de

Verkehrsverbund Vogtland startet vcm+ Chipkartentausch

Veranstaltungen Junge Kultur Göltzschtal

Mittelzentraler Städteverbund Göltzschtal (MZSV)

Projektmanagerin Nadine Trommer
Tel.: 03744/825-155
E-Mail: nadine.trommer@das-goeltzschtal.de

NEUES A
US D

EM

STÄDTEVERBUND

Silent Party 2.0: Am 3. Juli 2026 wird der im Umbau befindliche
Kulturbahnhof Falkenstein zur „Baustellenparty“ mit Silent-Disco.
Über Kopfhörer wählen Gäste zwischen Techno, Partyhits und
Deutschrap. Es gibt eine Teenie-Party (12–17 Jahre, 18:00–21:30
Uhr) und eine Erwachsenen-Party (ab 18 Jahre, 22:00–01:00 Uhr).
150 kostenlose Tickets stehen pro Veranstaltung zur Verfügung.

Das Projekt Junge Kultur Göltzschtal lädt am 1. und 2. August 2026
zum Besuch der Jugendbühne im Rahmen des Auerbacher
Stadtfestes ein! Freut euch auf fette Beats, gute Vibes und starke
Live-Acts mit Mrsecretofficial, Middle School Beatbox, PuTTi0815,
2elements und den Musikschulen Vogtland und Rodewisch.
Außerdem erwarten euch eine entspannte Shisha-Lounge, ein
stylischer VW Cocktail-Bully und leckerer Foodtruck-Snack für den
perfekten Festival-Vibe!

Am 12. September 2026 wird die SchlossArena Auerbach, der Park
und der Feuerwehrplatz in ein Festivalgelände voller Beats, Cars und
Summer-Night-Vibes verwandelt. Auf der Jugendbühne sorgen DJ
Belmar, Suff & Druff, DJ Gen Ji, DJ Peppermind, Marcapasos und
Acina für den passenden Sound. Dazu gibt es Foodtrucks, Cocktails
und jede Menge Festival-Feeling. Am Feuerwehrplatz warten
beeindruckende Showcars und Tuning-Highlights von Rollwerk Ost,
während ihr im beleuchteten Park in der Chill-out-Area mit Shisha-
Lounge entspannen könnt.

Kleinprojektefonds 2026 - 2.Runde

Kontakt

So erreichen Sie uns:

Der Kleinprojektefonds #JungeKulturGöltzschtal fördert
nichtkommerzielle Kulturprojekte von, mit und für junge Menschen
im Städteverbund Göltzschtal. Anträge können vom 1. Juli bis 15.
August 2026 eingereicht werden. Insgesamt stehen noch 3.000 € zur
Verfügung; pro Projekt werden 250 € bis 1.000 € vergeben. Ziel ist
es, kreative Ideen junger Menschen im Alter von 12 bis 27 Jahren zu
unterstützen und kulturelle Beteiligung sowie das demokratische
Gemeinwesen vor Ort zu stärken.


